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AT & S AUSTRIA TECHNOLOGIE & SYSTEMTECHNIK AKTIENGESELLSCHAFT

LECBEN-HINTERBERG

GEWINN- UND VERLUSTRECHNUNG FUR DEN ZEITRAUM VOM

1. APRIL 2018 BIS 31. MARZ 2019
(Vorjahr zum Verglelch)

Umsatzerldse

Verdnderung des Bestands an fertigen und unfertigen Erzeugnissen

andere aktivierte Eigenleistungen

sonstige betriebliche Ertrige

a) Ertrage aus dem Abgang vom Anfagevermagen mit Ausnahme der Finanz-
anlagen

b} Ertrige aus der AufiGsung von Rickstellungen

¢) dbrige

Aufwendungen fur Materfal und sonstige bezogene Herstellungsteistungen

a) Materialaufwand

b) Aufwendungen fir bezogene Leistungen

Personalaufwand

a) Léhne und Gehélter

aa) Lohne

bh) Gehalter

Soziale Aufwendungen

aa) Aufwendungen fiir Altersvorsorgung

bb) Aufwendungen fiir Abfertigungen und Leistungen an betriebliche Mitarbeiter-
vorsorgekassen

cc) Autwendungen fiir gesetzlich vorgeschriebene Sozialabgaben sowie vom
Entgelt abhéngige Abgaben und Pflichtbeitrage

dd) sonstige Sozialeufwendungen

Abschreibungen

a) auf immaterielle Gegenstinde des Anlagevermogens und Sachanlagen

b} abziglich Amortisation von Investitionszuschissen aus dffentlichen Mitteln

sonstige betriebliche Aufwendungen

b

a) Steuern, soweit sle nicht unter Z 18 failen
b) (brige

Zwischensumime aus Z 1 bis 8

Ertrdge aus Betejligungen

davon aus verbundenen Unternehmen

Ertrige aus anderen Wertpapieren und Auslelhungen des Finanzanlage-
vermdgens

davon aus verbundenen Unternehmen

sonstige Zinsen und ghnliche Ertrige

Ertrage aus dem Abgang von und der Zuschreibung zu Finanzanlagen
und Wertpapieren des Umlaufvermégens

davon Ertrdge aus verbundenen Unternehmen

daven aus Zuschreibungen

Aufwendungen aus Finanzanlagen und aus Wertpapieren des Umlauf-
vermdgens

davon aus Abschreibungen

davon Aufwendungen aus verbundenen Unternehmen
Zinsen und dhnliche Aufwendungen
Zwischensumme aus Z 10 bis 15

Ergebnis vor Steuern

Steuern vom Einkommen und vom Ertrag
davon Verdnderung aus latenten Steuern

Ergebnis nach Steuern = lahresiiberschuss/-fehibetrag

Gewinnvortrag aus dem Vorjahr

Bilanzgewinn

2018/19
EUR

Anlage 2

2017/18
FUR

371.725.356,36
1.715.900,08
26.786,63
21,760.317,19

10.874,55
559.872,99
21.189.569,65
-239.678.049,61
-224.415.330,04
-15,262,719,57
-81,331.679,54

382.918.536,08
-1.029.953,49
50.168,41
9.822.341,14

1.000,00
259.668,03
9.561.673,11
-250,550.937,54
-234,342.452,32
-16.208.485,22
-85.352.221,72

-21.399.331,80 -22.513.873,64
-39.556.800,37 -42.517.469,32
-2.610.819,21 -690.462,43
-1.666.503,68 -3.350.039,12
-15.242.212,39 -15.531.898,17
-856.012,09 -748.478,04
-14,389.918,29 -13,646.301,53
-14,712.605,29 -14.169.292,53
322.687,00 522.991,00
-37.790.283,31 -42.118,189,18
-220.980,12 -305.264,06
-37,569.303,19 -41.812.925,12
22.038.429,51  93.44237

0,00 20.912.845,72
0,0G 20.912.845,72
30.199.101,48 21.856.622,24
30.190.239,48 21.848.393,24
3.091.842,33 439,930,957
38.921.502,81 168.900,00
37.653.721,30 0,60
33.737.638,52 168.900,00
0,00 -40.181.481,85

0,00 -40.181.481,85

6,00 -40.181.481,85
-33.598.364,83 -18.905.342,56
38,614.081,79 -15.708.525,48

60.652.511,30

-15.615.083,31

-677.626,47 8,895.590,98
3.861.304,00 9.266.059,00
59,974.884,83 -6.719.492,33
53.001.124,17 73,706.616,50

112.976.009,00

66.987.124,17
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ANHANG ZUM JAHRESABSCHLUSS PER 31, MARZ 2019 Anlage 3

1. ALLGEMEINE ANGABEN

Der Jahrasabschluss der AT & $ Austria Technologle & Systemtechnik Aktlengeselischaft {im Folgenden kurz LAT&S” genannt} zum
31. M3rz 2019 wurde geméR den Bestimmungen des Unternehmensgesetzbuches (UGB in der geltenden Fassung erstelit. Die Grund-
sitze ordnungsmifiger Buchfithrung sowie die Generalnorm, ein méglichst getreues Bild der Vermégens-, Finanz- und Ertragslage zu
vermittaln, wurden beachtet.

insbesondere wurde bel der Bewertung von der Fortfiihrung des Unternehmens ausgegangen sowie der Grundsatz der Einzelbewer-
tung von Vermogensgegenstinden und Schulden beachtet. Dem Vorsichtsprinzip wurde durch Berlicksichtigung aller erkennbaren
Risiken und drohenden Verluste Rechnung getragen. Nur die am Abschlussstichtag realisierten Gewinne wurden ausgewiesen. Die
bisher angewandten Bewertungsmethoden wurden beibehaiten,

Schatzungen beruhen auf einer umsichtigen Beurteflung. Soweit statistisch ermittelbare Erfahrungen aus gleich gelagerten Sachver-
halten vorhanden sind, hat das Unternehmen diese bei den Schdtzungen berlcksichtigt.

Fallen Vermdgensgegenstinde oder Verbindlichkeiten unter mehrere Posten der Bilanz, erfolgt die Angabe bei jenem Posten, unter
dem der Ausweis erfolgt.
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2. KONZERNVERHALTNISSE UND UMSTRUKTURIERUNGSVORGANGE

Seit dem 31, Marz 1999 tibt die AT&S die Funktion elnes Mutterunternehmens im Sinne des § 244 UGB aus.

Unter Anwendung der Bestimmungen des § 245a UGB werden ein Konzernabschluss nach international anerkannten Rechnungsle-
gungsstandards {International Financial Reporting Standards (IFRS)), ergdnzt um die unternehmensrechtlich verptlichtend vorgeschrie-
benen Erliuterungen und Anmerkungen, und ein Konzernlagebericht aufgestellt.

Die AT&S stellt den Konzernabschluss fir den gréften und kleinsten Kreis von Unternehmen auf. Dieser Abschiuss wird beim Firmen-
buchgericht in Leoben hinterlegt.

Die Erleichterungsbestimmungen gemaR § 245 Abs. 1 UGB werden in Anspruch genommen.,

im Geschiftsjahr wurdean folgende gesellschaftsrechtlichen MaRnahmen durchgefuhrt:

e Im Geschiftsjahr 2018/19 wurde im August 2018 bei der AT&S Korea Co., Ltd. eine Kapitalherabsetzung von 33 Mrd, KRW
auf 20 Mrd. XRW durchgefilhrt. tm Zuge dieser Transaktion sind Fremdwahrungsertrige in Héhe von EUR 2.586.458,54 ent-
standen, die im Finanzergebnis unter dem Posten: ,Ertrage aus dem Abgang von und der Zuschreibung zu Finanzanlagen
und Wertpapieren des Umlaufvermégens” erfasst wurden,
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3.  BILANZIERUNGS- UND BEWERTUNGSMETHODEN

3.1, Anlagevermiigen

immaterielle Vermégensgegenstinde und Sachanlagen werden zu Anschaffungs- oder Herstellungskosten 2uziiglich Anschaffungs-
nebenkosten abziiglich planmaiger und auferplanmaBiger Abschreibungen ausgewiesen.

Die planméRigen Abschreibungen erfolgen linear unter Zugrundelegung der betriebsgewshnlichen Nutzungsdauer.

Nutzungsdauer
immaterielle Vermégensgegenstinde 4 -10 Jahre
Bauten auf fremdem Grund 12 -25 Jahre
technische Anlagen und Maschinen 5-15 Jahre
andere Anlagen, Betriebs- und Geschaftsausstattung 3- 10 Jahre

Fiir Zuginge wahrend der ersten Hiffte des Geschaftsjahres wurde eine volle Jahresabschreibung, fiir Zuginge wihrend der zweiten
Halfte des Geschiftsjahres elne halbe lahresabschreibung angesetzt. Die Abschreibung fir Zuginge erfolgt nach Mabgabe des Zeit-
punktes ihrer Inbetriebnahme.

Die Méglichkeit der Sofortabschreibung von geringwertigen Vermdgensgegenstanden gemiR § 226 Abs. 3 UGB wurde in Anspruch
genommen.

Die Bewertung der Finanzanlagen erfolgte zu Anschaffungskosten baw, entsprechend dem Niederstwertprinzip zum niedrigeren Markt-
wert (Kurswert) zum Bilanzstichtag,

3.2. Umlaufvermégen

Die Bewertung der Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe sowie Handelswaren erfolgt zu Anschaffungskosten unter Beachtung des strengen
Niedarstwertprinzips. Dle Ersatzteile werden zu Anschaffungskosten abziiglich prozentueller Gruppenabschiége bewertet. Erhaltene
skonti, Boni sowie Frachtkosten und Zdlle wurden berlicksichtigt.

Die Bewertung der unfertigen und fertigen Erzeugnisse erfolgte zu Herstellungskosten, [ den Herstellkosten wurden auch angemes-
sene Material- und Fertigungsgemeinkosten angesetat.

forderungen und sonstige Vermdgensgegenstinde sind zu Nennwerten angesetzt. Fur erkennbare Ausfallrisiken werden Einzelwertbe-
richtigungen gebildet.

Fremdwihrungsforderungen werden mit dem Entstehungskurs oder mit dem niedrigeren Devisengeldkurs zum Bilanzstichtag ange-
setzt.

Die Bewertung der Wertpapiere des Umlaufvermogens erfolgt zu Anschaffungskosten oder zu niedrigeren Kurswerten zum Bilanzstich-
tag.

Die auf Fremdwahrung lautenden Kassenbestinde und Guthaben bel Kreditinstituten werden mit dern Entstehungskurs oder dem Kurs
zum Bilanzstichtag bllanziert.

3.3. Aktive Rechnungsabgrenzungsposten

Als Aktlve Rechnungsabgrenzungsposten werden Ausgaben vor dem Abschlussstichtag ausgewieser, soweit sie Aufwand fUr eine be-
stimmte Zeit nach diesem Tage darstelien.
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3.4. Aktive latente Steuern

Latente Steuern werden auf Differenzen angesetzt, die zwischen den unternehmens- und den steuerrechtlichen Wertansétzen von
Vermdgensgegenstanden, Riickstellungen, Verbindlichkelten und Rechnungsabgrenzungsposten bestehen und die sich in spéteren Ge-
schiftsjahren voraussichtlich ausgleichen.

Eiir kiinftige steuerliche Anspriiche aus steuerlichen Verlustvortragen werden aktive latente Steuern in dem Ausmal angesetzt, soweit
{berzeugende substantielle Hinwelse vorliegen, dass ein ausreichendes zu versteuerndes Ergebnis in Zukunft zur Verfiigung stehen
wird.,

Die Berechnung dar latenten Steuern erfoigt unter Anwendung des Steuersatzes, der am Bilanzstichtag gilt oder im Wesentiichen
gesetzlich verabschiedet ist und dessen Geltung zum Zeitpunkt der Realisierung der Steuerentlastung bzw. Steuerbelastung erwartet
wird. Die Berechnung erfolgt mit dem akiuell gliltigen Steuersaiz von 25 %.

Eine Saldierung aktiver latenter Steuern mit passiven latenten Steuern wird gegebenenfalls vorgenommer, soweit eine Aufrechnung
der tatsichlichen Steuererstattungsanspriiche mit den tatsichiichen Steuerschulden rechtlich moglich ist.

3.5. Rlickstellungen

Die Berechnung der Riicksteliungen fiir Abfertigungen erfolgt unter Anwendung der AFRAC-Stellungnahme 27 ,Ricksteltungen fir Pen-
sions-, Abfertigungs-, Jubildumsgeld- und vergleichbare langfristig fillige verpfiichtungen nach den Vorschriften des Unternehmens-
gesetzbuches” {Mé#rz 2018) nach den Bewertungsvorschriften der IFRS (1AS 19) nach der , projected unit credit method” auf Basis eines
Rechnungszinssatzes (Stichtagszinssatz) in Hohe von 1,60 % (Vorjahr: 1,80 %} und eines Pensionseintrittsalters gemdB den Bestimmun-
gen der Penstonsreform 2003 sowie unter Zugrundelegung der biometrischen Richttafeln AvE) 2018-P. Weiters wurde die betriebsin-
dividuetle Fluktuation durch entsprechende Abschiige beriicksichtigt. Als Valorisierung des Gehalts baw. Lohns wurden 2,70 % (Vor-
jahr: 2,60 %) angesetzt. Die Defined Benefit Obligation {DBO) betrigt zum Bilanzstichtag EUR 24.300.231,68 (Vorjahr:
EUR 22.777.102,00}.

Durch die Anderung der finanzieien Annahmen ergibt sich ein Aufwand von EUR 856.252,94 (Vorjahr: Aufwand von
EUR 1.553.587,00), der im Einanzargebnis ausgewiesen wird. Die Auswirkungen der Anderung der biometrischen Rechnungsgrundla-
gen {Umsteltung von AVO 2008-P auf AvO 2018-P) ergeben einen Ertrag in Héhe von EUR 412.421,37, der zur Génze im Periodener-
gebnis erfasst wurde.

Die Berechnung der Riicksteltungen fiir Pensionen erfolgt unter Anwendung der AFRAC-Stellungnahme 27 ,Riickstetlungen fUr Pensi-
ons-, Abfertigungs-, Jubllaumsgeld- und vergleichbare langfristig féllige Verpflichtungen nach den Vorschriften des Unternehmensge-
setzbuches” (Mirz 2018) nach den Bewertungsvorschriften der IFRS (IAS 19) nach der Lprojected unit credit method” auf Basis eines
Rechnungszinssatzes in Héhe von 1,80 % {Voriahr: 2,00 %) unter verwendung der biometrischen Richttafeln AV( 2018-P. Das Pensi-
onseintrittsalter wurde gemaB den Bestimmungen der Pensionsreform 2003 ermittelt. Die Anhebung der Altersgrenze fur die Alters-
pension fir weibliche Versicherte ab 2024 wurde berlicksichtigt. Als Valorisierung der Pension wurden im Geschaftsjahr 2,25 % {vVor-
jahr: 2,25 %) angesetzt.

Die Defined Benefit Obligation {DBG) der nicht fondsfinanzierten Verpflichtungen betragt zum Bilanestichtag EUR 1.388.228,64
{Vorjahr: EUR 1,179.974,00}. Durch dig Anderung der finanziellen Annahmen bei den nicht fondsfinanzierten Verpflichtungen ergibt
sich ein Aufwand von EUR 124.041,07 {Vorjahr: Ertrag von EUR 26.629,00), der im Finanzergebnis ausgewiesen wird.

Zusdtzlich wurden Pensionsverpflichtungen teilweise an die APK Pensionskasse Aktiengeselischaft, Wien, (bertragen, die zum 8ilanz-
stichtag in den Rickstellungen erfasst werden. Die Defined Benefit Obligation {DBO) abztiglich Planvermégen betrug zum Bifanzstich-
tag: EUR 7.305.162,67 {Vorjahr EUR 915.854,00). Durch die Anderung der finanziellen Annahmen bei den fondsfinanzierten Verpflich-
tungen ergibt sich eln Aufwand von EUR 4.321.098,16 {Vorjahr: Ertrag von EUR 1.192.788,00), der im Finanzergebnis ausgewiesen
wird.

Die Auswirkungen der Anderung der biometrischen Rechnungsgrundlagen (Umstellung von AVO 2008-P auf AVO 2018-P) ergeben
einen Aufwand in Hohe von EUR 2.113.338,69, welcher zur Génze im laufenden Geschiftsjahr erfasst wurde.
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Die Berechnung der Rlckstellung flr Jublldumsgelder erfolgt unter Anwendung der AFRAC-Stellungnahme 27 ,Rilckstellungen fir Pen-
sions-, Abfertigungs-, Jublifumsgeld- und vergleichbare langfristig falllge Verpflichtungen nach den Vorschriften des Unternehmens-
gesetzbuches” (Marz 2018) nach den Bewertungsvorschriften der IFRS (IAS 19) nach der Jprojected unit credit method” auf Grund der
kollektivvertraglichen Anspriiche bei Anwendung eines Rechnungszinssatzes von 1,60% (Vorjahs: 1,80 %), sowie unter Zugrundelegung
der biometrischen Richttafeln AVE 2018-P, Weiters wurde die batriebsindividuelle Fluktuation durch entsprechende Abschidge be-
rlicksichtigt. Als Valorisierung des Gehalts bzw. Lohns wurden 2,70 % {Vorjahr: 2,60 %) angesetzt.

In den Lohnen sind Aufwendungen fur Jubilumsgeider in Hohe von EUR 514.351,70 {voriahr: EUR 150.147,97) enthalten. In den Ge-
haltern sind Aufwendungen filr Jubilurnsgelder in Hohe von EUR 816.109,67 {Voriahr: EUR 258.900,64) enthalten.

Dle Auswirkungen der Anderung der biometrischen Rechnungsgrundlagen {Umstellung von AVO 2008-P auf AVO 2018-P) ergeben
cinen Aufwand in Hohe von EUR 1.130.507,01, welcher zur Ginze im laufenden Geschiftsjahr erfasst wurde.

Durch die Anderung der finanziellen Annahmen ergibt sich ein Aufwand von EUR 167.560,41 (Vorjahr. Aufwand von
EUR 166.559,00), der im Finanzergebnis ausgewiesen wird.

Bei der Berechnung der sonstigen Riickstellungen sind entsprechend den gesetzlichen Erfordernissen allen erkennbaren Risiken und

ungewissen Verbindlichkeiten ausreichend Rechnung getragen worden. Die sonstigen Ruckstellungen sind mit ihrem Erflllungsbetrag
angasetzt.

3.6. Verbindlichkeiten

Verbindlichkeiten sind mit ikrem Erflillungsbetrag angesetzt.

fremdwahrungsverbindlichkeiten werden mit threm Entstehungskurs oder mit dern héheren Devisenbriefkurs zum Bilanzstichtag be-
wertet,

3.7. Passive Rechnungsabgrenzungsposten
Als Passive Rechnungsabgrenzungsposten werden Einnahmen vor dem Abschlussstichtag ausgewiesen, soweit sie Ertrdge fiir eine be-

stimmite Zeit nach diesern Tage darstellen. Um ein m&glichst getreues 8ild der Verrogens-, Finanz- und Ertragslage zu vermitteln,
werden abzugrenzende Aufwandszuschisse in den Passiven Rechnungsabgrenzungsposten ausgewiesen.
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4.  AUFGLIEDERUNGEN UND ERLAUTERUNGEN ZU POSTEN DER BILANZ

4.1, Anlagevermégen

Zur Entwicklung der Posten des Anlagevermdgens siehe Seite 7.
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4.2, Zusatzangaben gemdf § 238 (1) 24 UGB

Héhe Ergebnis des
Buchwert des Hohe des letzten Buchwert
31.Marz 2018 Anteils Eigenkapitals  Geschaftsjahres 31. Mérz 2018
EUR % EUR EURL EUR
Antelle an verbundenen Unternehmen
AT&S Deutschland GrbH, Diiren,
Deutschland 1.053.000,00 100 904.663,18 79.735,32 1,053.000,00
ATES India Private Limited, Nanjangud,
Indien 16.898.516,89 100 2151600693  3.794.284,93 16.898.516,89
AT&S Asia Pacific Limited, Hongkong,
Volksrepublik China 229.768.865,92 100 363.484.666,54 109.177.437,51 229.768.865,92
AT&S Korea Co., Ltd,, Ansan-City,
siidkorea 10.953.399,78 100 25.231.758,31  12.862.495,69 18.193.136,55
AT&S Americas LLC, San José, Kali-
fornien, USA 6.444,34 100 842.950,55 131.728,23 6.444,34
Summe 258.680.226,93 265,919.963,70

1 Zghlen nach internationalen Rechnungsiegungsvorschriften zum 31. Marz 2019

Die Bewertung der Anteile an verbundenen Unternehmen erfolgte zu Anschaffungskosten oder zum beizulegenden Wert zum Bilanz-
stichtag.

Da keine Anhaltspunkte fir einen gesunkenen beizulegenden Wert vorliegen, wurden keine werthaltigkeitsiiberprtfungen flr die
Buchwerte der Anteile an verbundenen Unternehmen gem&R AFRAC-Stellungnahme 24: geteiligungsbewertung (Méarz 2018} durchge-
fahrt.

4,3. Ausleihungen gemdf § 227 UGB

Unter dem Posten ,Ausleihungen an verbundene Unternehmen” ist ein Betrag in Hohe von EUR4.776.675,79 {Vorjahs:
EUR 6.322.106,21) innerhalb eines Jahres fallig. im Zusammenhang mit den Ausleihungen wurden im Geschéftsjahr Zuschretbungen in
Héhe von EUR 33.517.138,52 (Vorjahr; Abschreibungen in H8he von EUR 40.181.481,85) vorgenommen.

4.4. Forderungen und sonstige Vermdgensgegenstinde

Forderungen aus Lieferungen und Leistungen wurden zu 100 % des Nennwerts an gine Bank verkauft und vollstindig ausgebucht, da
sowohl Chancen und Risiken als auch die Verfagungsmacht auf den Erwerber {ibergegangen sind. Zumn Bilanzstichtag am 31. Marz 2019
sind Forderungen aus Lieferungen und Leistungen in Hohe von EUR 5,386.475,57 (Vorjahr: EUR 23.050.787,85) verkauft. Das Ausfallsri-
siko wurde vollstandig an den Erwerber (ibertragen. AT&S Gbernimmt eine Ausfallshaftung in Hohe des Selbstbehalts der zur Anwen-
dung kommenden Kreditversicherung. Das maximale Risiko aus der Ausfallshaftung betrigt zum Bilanzstichtag EUR 538.647,63 (Vor-
jahr: EUR 2.305.079,96). Anspriiche aus der vorhandenen Kreditversicherung wurden gegebenenfalls an den Erwerber Ghertragen.
Der, durch den Erwerber, noch nicht bezahlte Teil des Kaufpreises wird in den sonstigen Forderungen ausgewiesen. Erhaltene Kunden-
zahlungen aus verkauften Forderungen werden in den kurzfristigen Verbindlichkeiten gegenliber Kreditinstituten ausgewiesen. Die
Forderungsverwaltung verbleibt bei AT&S.

Die Forderungen der Gesellschaft gegentiber verbundenen Unternehmern bestehen ausschlieflich aus Forderungen aus Lieferungen
und Lelstungen in Héhe von EUR 6.790.507,92 {Vorjahr: EUR 5.809.693,37).
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4.4.1. Nach dem Abschlussstichtag zahlungswirksame Ertrdge

in den sonstigen Forderungen und Vermogensgegenstanden sind folgende wesentliche Ertréige enthalten, die erst nach dem Abschluss-
stichtag zahlungswirksam werden:

31. Mérz 2019 31. Mérz 2018
EUR EUR
Energieabgabenrickvergitung 1.393.761,57 1.426.967,57
Factoringforderungen 538.647,63 2.305.079,56
tieferantenboni 521.156,22 461.093,50
steuerfreie Pramien 3.547.235,00 3.470.952,00
Summe 6.000.800,42 7.664.133,03

In den Factoringforderungen ist der Restkaufpreis der verkauften Forderunger aus Lieferungen und Leistungen inkl. darauf angefalle-
ner Umsatzsteuer enthalten.

4.5, Aktive lotente Steuern

Die Gesellschaft hat fiir steuerliche Verlustvortrige in Hohe von TEUR 89.992 {Vorjahr: TEUR 81,790} latente Steuern aktiviert, die
aufgrund der aktuellen Steuerpianung gegen zukiinftige positive steuerliche Einkiinfte verrechnet werden kdnnen. Flir steuerliche
Verlustvortrige In Hhe von TEUR 57.789 wurden im Vorjahr keine latenten Steuern gebildet, da von einer Realisterbarkeit in abseh-
barer Zait nicht auszugehen war.

Die Erdwickiung der aktiven latenten Steuern stelit sich, gegliedert nach Bilanzposten {temporire Differenzen) und Verlustvortragen,
wie folgt dar:

Rechnungs-
Aktive latente Steuern Anla_ge- abgrenzungs- Verhist- Rick- Verb|'nd|sch-
varmdgen posten vortrige stellungen keiten summe
EUR EUR EUR EUR EUR EUR

zurn 31. Mérz 2017 178.446,00 37.500,00 12.571.875,00 1.610.060,00 273.168,00 14.671.049,00
Erfolgswirksame Erfassung

im Geschiftsjahr -59.482,00 -37.500,00 7.875.546,00 1.529.777,00 -42,282,00 9.266.059,00
zum 31. Mérz 2018 118.964,00 0,00 2044742100 3.139.837,00 230.886,C0 23.937.108,00
Erfolgswirksame Erfassung

im Geschaftsjahr -59.482,00 0,00  2.050.646,00 1.762.794,00 107.346,00 3.861.304,00
zum 31, Marz 2019 59.482,00 0,00 22.498.067,00 4.902.631,00 338.232,00 27.798.412,00




ANHANG ZUM JAHRESABSCHLUSS PER 31. MARZ 2019 Anlage 3

4.6. Eigenkapital

4.6.1. Grundkapital

Das Grundkapital der Gesellschaft betragt zum 31. Mérz 2019 EUR 42.735.000,00 (Vorjshr: EUR 47.735,000,00) und ist in 38.850.000
(Vorjahr: 38.850.000) auf inhaber lautende Stiickaktien, mit einem rechnerischen Wert von je EUR 1,10 eingeteiit.

4.6.2. Genehmigtes Kapital und bedingte KapitalerhShung

Der Vorstand wurde mit Beschiuss der 20. Hauptversammlung vorn 3. juli 2014 erméchtigt, bis zum 2. Juli 2019 das Grundkapital der
Gesellschaft mit Zustimmung des Aufsichtsrats um bis zu EUR 21,357.50C,00, durch Ausgabe von bis zu 19,425,600 neuen, auf den
Inhaber lautenden Stiickaktien, gegen Bareinlage oder Sacheinlage, einmal ader in mehreren Tranchen, auch im Wege eines mittelba-
ren Bezugsangebots nach Ubernahme durch ein eder mehrere Kreditinstitute gemaB § 153 Abs. 6 AktG, zu erhdhen. Der Vorstand
wurde ermichtigt, hierbei mit Zustimmung des Aufsichtsrats das Bezugsrecht der Aktiondre ganz oder teilweise auszuschiieBen, sowie
mit Zustimmung des Aufsichtsrats die naheren Ausgabebedingungen (insbesondere Ausgabebetrag, Gegenstand der Sacheinlage, In-
halt der Aktienrechte, Ausschluss der Bezugsrechte etc.) festzulegen (genehmigtes Kapital). Der Aufsichtsrat wurde ermdchtigt, Ande-
rungen der Satzung, die sich durch die Ausgabe von Aktien aus dem genehmigten Kapital ergeben, zu beschlieflen.

Dariiber hinaus wurde in der 20. Hauptversammiung am 3. Juli 2014 die in der Hauptversammiung vom 7. Juli 2010 beschiossene
Erméchtigung zur Ausgabe von Wandelschuldverschreibungen widerrufen und gleichzeitig der Vorstand ermachtigt, mit Zustimmung
des Aufsichtsrats bis zum 2. Juli 2019 einmatig oder mehrmals auf den Inhaber lautende Wandelschuldverschreibungen im Gesamtbe-
trag von bis zu EUR 150.000.000,00 auszugeben und den Inhabern von Wandelschuldverschreibungen Umtausch- und/oder Bezugs-
rechte auf bis zu 19.425.000 Stiick neue, auf inhaber fautende Stiickaktien der Gesellschaft nach MaRgabe der vom Vorstand, mit
Zustimmung des Aufsichtsrats, festzulegenden Wandelschuldverschreibungsbedingungen zu gewihren, Der Vorstand wurde erméch-
tigt, das Bazugsrecht der Aktiondre auf Wandelschuldverschreibungen ganz oder teilweise auszuschlieRen. Die Wandelschuldverschrei-
bungen kisnnen auch durch eine zu hundert Prozent direkt oder indirekt Im Eigentum der AT & S Austria Technologie & Systemtechnik
Aktiengeselischaft stehende Gesellschaft ausgegeben werden. Flir diesen Fall wurde der Vorstand ermachtigt, mit Zustimmung des
Aufsichtsrats fir die Geselischaft eine Garantie fir die Wandelschuldverschreibungen zu tibernehmen und den Inhabern der Wandel-
schuidverschreibungen Urntausch- und/oder Bezugsrechte auf Aktien der AT & S Austria Technologie & Systemtechnik Aktlengesell-
schaft zu gewdhren.

Aulerdem wurde in diesem Zusammenhang das Grundkapital der Gesellschaft gemdf § 159 Abs 2 Z 1 AKtG um bis zu
£UR 21.867.500,00 durch Ausgabe von bis zu 19.425.000 Stiick neuer, auf Inhaber lautende Stiickaktien bedingt erhht. Diese bedingte
Kapitalerhdhung wird nur insowelt durchgefiihrt, als Inhaber von auf Grundlage des Ermachtigungsbeschiusses der Hauptversammlung
vom 3. Juli 2014 ausgegebenen Wandelschuldvarschreibungen von dem thnen gewahrten Umtausch- und/oder Bezugsrecht auf Aktien
der Gesellschaft Gebrauch machen. Der Vorstand wurde weiters ermachtigt, mit Zustimmung des Aufsichtsrats die weiteren Einzelhei-
ten der Durchfiihrung der bedingten Kapitalerhghung festzusetzen (insbesondere Ausgabebetrag, tnhalt der Aktienrechte). Der Auf-
sichtsrat wurde ermdichtigt, Anderungen der Satzung, die sich durch die Ausgabe der Aktlen aus dem bedingten Kapital ergeben, zu
beschliefen.

in Bezug auf das genehmigte Kapital bzw. die bedingte Kapitalerhthung ist folgende betragsmifige Determinierung, entsprechend
den Beschtiissen der 20. Hauptversammlung vom 3. Juli 2014, zu beachten: Die Summe aus (I der Anzahl der nach den Bedingungen
der Wandelschuldverschreibungen jeweils aus bedingtem Kapital aktuell ausgegebenen oder potentiell auszugebenden Aktien und {ii}
der Anzahl der aus dern genehmigten Kapital ausgegeben Aktien darf die Zahl von Insgesamt 19.425.000 nicht Uberschreiten.

4,6,3. Eigene Anteile

in der 23. ordentlichen Hauptversammlung vom 6. Jufi 2017 wurde der Vorstand ermichtigt, gemilk § 65 Abs. 1 Z 8 AktG hinnen 30
Mcnaten ab dem Tag der Beschlussfassung der Hauptversammiung, eigena Aktien der Gesellschaft im AusmaR von bis zu 10 % des
Grundkapitals der Gesellschaft zu einem niedrigsten Gegenwert, der hischstens 30 % unter dem durchschnittlichen, ungewichieten
Barsenschlusskurs der vorangegangenen zehn Handelstage tiegen darf, und einem hichsten Gegenwert je Aktie, der hochstens 30 %
tiber dem durchschnittlichen, ungewichteten Bérsenschiusskurs der vorangegangenen zehn Handelstage liegen darf, zu erwerben. Die
Ermachtigung umfasst auch den Erwerb von Aktien durch Tochtergesellschaften der Gesellschaft (§ 66 AktG). Der Erwerb kann Uber
die Bérse, im Wege elnas &ffentlichen Angebots oder auf eine sonstige gesetzlich zuldssige Welse und zu jedem gesetzlich zuldssigen

10
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Zweck erfolgen. Der Vorstand wurde auRerdem ermachtigt, eigene Aktien nach erfolgtem Riickerwerb sowie die bereits im Bestand
der Gesellschaft befindlichen eigenen Aktien ohne welteren Hauptversammlungsbeschluss einzuziehen. Der Aufsichtsrat wurde er-
michtigt, Anderungen der Satzung, die sich durch die Einziehung von Aktien ergeben, zu beschliefen. Diese Erméchtigung kann ganz
oder teilweise und auch in mehreren Teilen ausgeiibt werden,

Weiters wurde der Vorstand in der 23. ordentlichen Hauptversammlung vom 6. Juli 2017, gemal § 65 Abs, 1b AktG, ermachtigt, flr
die Dauer von finf Jahren ab Beschlussfassung, sehin bis einschlieBlich 5. Juli 2022, mit Zustimmung des Aufsichtsrats und ohne wel-
teren Beschluss der Hauptversammlung eigene Aktien nach erfolgtem Rlckerwerb sowie bereits im Bestand der Gesellschaft befindli-
che eigene Aktien der Gesellschaft auch auf andere Art als tiber die Bérse oder durch ein Sffentliches Angebot zu verduRern oder zu
verwenden, insbesondere eigene Aktien

a)  zur Ausgabe an Arbeitnehmer, leitende Angestelite und Mitglieder des Vorstands/der Geschaftsfilbrung der Gesellschaft
oder eines mit ihr verbundenen Unternehmens, einschlieRlich zur Bedienung von Aktienbertragungsprogrammen, insbe-
sondere von Aktienoptionen, Long-Term-Incentive-Planen oder sonstigen Beteiligungsprogrammen,

b) zur Bedienung ven ailenfalls ausgegebenen Wandelschuldverschreibungen,
¢) als Gegenleistung flr den Erwerb van Unternehmen, Beteiligungen oder sonstigen Vermogenswerten, und
d) zujedem sonstigen gesetzlich zuldssigen Zweck

71 verwenden und hierbei die allgemeine Kaufmaglichkeit der Aktiondre auszuschlieBen (Bezugsrechtsausschiuss). Die Ermichtigung
kann ganz oder teilweise und auch in mehreren Teilen und zur Verfolgung mehrerer Zwecke ausgelibt werden.

Die AT & S Austria Technologie & Systemtechnik Aktlengesellschaft halt zum Bilanzstichtag keine eigenen Antelle {Vorjahr: O Stiick}.

4.6.4. Beschrinkung der Ausschittung

Flr die aktivierten latenten Steuern in Hohe von EUR 27.798.412,00 {Vorjahr; EUR 23.937.108,00) besteht eine Ausschittungssperre,
sofern keine gemag § 235 (2) UGB verbleibenden jederzelt aufldsbaren Ricklagen vorhanden sind. Aus diesem Grund besteht eine
Ausschiittungssperre fir EUR 10.292.629,45 {Vorjahr: EUR 6.431.325,45).

4.65. Vorschlag zur Verwendung des Ergebnisses

Der Vorstand und der Aufsichtsrat der AT & S Austria Technologie & Systemtechnik Aktiengesellschaft schlagen vor, den Bilanzgewinn
der Gesellschaft zum 31, Mirz 2019 in Hohe von EUR 112.976.009,00 wie folgt zu verwenden: Auf die zum Auszahlungstag ausstehen-
den und gewinnberechtigten Stiickaktien soll eine Dividende In Héhe von EUR 0,60 pro Aktie ausgeschiittet und der Restbetrag in Hohe
von EUR 89.666.009,00 auf neue Rechnung vorgetragen werden,

11
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4.7. Rickstellungen

Die sonstigen Riickstellungen setzen sich wie folgt zusammen:

31. Mérz 2019 31. Mérz 2018
EUR EUR
Drohverluste derivative Finanzinstrumente 5.621.820,03 1.770.511,82
Jubildumsgetdar 5.437.782,54 3.953.771,01
sonstiger Personzlaufwand 4.956.837,01 10.098.605,31
nicht konsumierte Urlaube 3.946.720,18 3.179.126,40
Urlaubszuschuss/Welthnachtsremuneration 2.609.577,62 2.410,380,01
prohverluste aus schwebenden Geschiften 2.475.375,67 2.398.642,68
Aktienkurs-Wertsteigerungsrechte 1.000.108,00 2.683,580,00
Zeitausgleich 630.210,11 865.023,65
Rechts- und Beratungsaufwand 587.131,46 932.318,76
Kungenbeni 579.397,84 530.797,41
Aufsichtsratsvergltung 397.327,00 466.960,00
Gewihrleistung und Schadensfilie 264.485,82 481,555,21
Skonto Debitoren 206.507,41 274.207,51
sonstige Ritckstellungen < EUR 150.000 392.785,49 311.544,83
Summe 29.106.066,18 30.357.024,60

Stock Appreciation Rights Plan (2014 bis 2016)

Auf Grund des Auslaufens des Stock-Option-Plans {2009 bis 2012) wurde in der 81, Aufsichtsratssitzung vorn 3. Juli 2014 ein langfristi-
ges Vergitungsmodell {Long-Term-Incentive-Programm) auf Basis von Stock Appreciation Rights {SAR) beschlossen. Steck Appreciation
Rights sind Aktienkurs-Wertsteigerungsrechte auf der Grundlage der Aktienkursentwicklung. Die Zuteilung von Aktienkurs-Wertsteige-
rungsrechten konnte im Zeitraum zwischen 1. April 2014 und 1. April 2016 erfolgen.

Im Rahmen des ,SAR 2014-2016" wurden am 1. Aprll 2014 230,000 Aktienkurs-Wertsteigerungsrechte zu einem Ausiibungspreis von
je EUR 7,68, am 1. April 2015 240.000 Aktienkurs-Wertsteigerungsrechte zu einem Ausibungspreis von je EUR 10,70 und am 1. Aprii
2016 250.000 Aktienkurs-Wertsteigerungsrechte zu elnem Ausiibungspreis von je EUR 13,66 zugetelilt.

Jedes Aktienkurs-Wertsteigerungsrecht berechtigt zum Barausgleich in Héhe des Differenzbetrags zwischen dem Ausiibungspreis und
dem Schiusskurs der AT&S-Aktie an der B3rse der Hauptnotierung (derzeit Wiener Bdrse} am Tag der Austbung des Bezugsrechts. Der
Auszahiungsbetrag je Aktienkurs-Wertsteigerungsrecht ist der Hdhe nach bel 200 % des jeweiligen Auslibungspreises begrenzt. Der
maximale Nutzen je Aktienkurs-Wertstelgerungsrecht betrigt daher fiir die Zuteilung per 1. April 2014 EUR 15,36, fUr die Zuteilung per
1. April 2015 EUR 21,40 und fur die Zuteilung per 1, April 2016 EUR 27,32,

Ausibungspreis:
Der Ausitbungspreis der Aktienkurs-Wertsteigerungsrechte wird jeweils am Tag der Zuteilung bestimmt und entspricht dem durch-

schnittlichen Schlusskurs der Aktien der AT&S an der Wiener Birse bzw. an der Bdrse der Hauptnotierung der Aktien der AT&S wahrend
der letzten sechs Kalendermonate, die dem Tag der jeweiligen Zuteilung vorausgehen.

12




ANHANG ZUM JAHRESABSCHLUSS PER 31. MARZ 2019 Anlage 3

Auslibungszeltraum:

Die Aktienkurs-Wertsteigerungsrechte kénnen jeweils nach Ablauf von drei Jahren nach ihrer Zuteilung, jedoch nicht wihrend einer
Sperririst, zur Génze oder auch nur teilweise ausgelbt werden. Zugeteilte Aktienkurs-Wertsteigerungsrechte, die nicht spatestens bis
2um Ablauf von finf jahren nach dem Zuteilungstag ausgetibt werden, verfailen grundsétzlich ersatzlos und endgliltig.

Voraussetzungen fir die Auslibung:

Die Aktlenkurs-Wertsteigerungsrechte kénnen von Berechtigten nur ausgetibt werden, sofern zum Zeitpunkt der Ausiibung die folgen-
den Voraussetzungen erfllilt sind:

- Es besteht ein aufrechtes Dienstverhaltnis mit einer Gesellschaft der AT&S-Gruppe. Unter bestimmten Voraussetzungen
kénnan Rechte noch innerhalb eines Jahres nach Ablauf der dreijéhrigen Wartefrist ausgelibt werden.

- Das notwendige Eigeninvestment in Hohe von 20 % der ersten Zuseiiungssumme (in SAR} als AT&S Aktien wird gehalten.
Wird das Eigeninvestment bis zum Ende der dreijihrigen Wartefrist nicht zur Ganze aufgebaut, so verfallen alle bereits zu-
geteilten SAR des ,SAR 2014-2016" zur Génze. Das aufgebaute Eigeninvestment muss dber die gesamte Dauer der Teilnahme
am Programm gehalten werden und gilt auch fur die Zutellungen In den Folgejahren, Das Eigeninvestment darf erst abgebaut
werden, wenn keine Ausiibung mehr méglich ist.

- Das Earnings per Share (EPS) Performance Zlel wurde erreicht, Der Erreichungsgrad der Kennzah! Earnings per Share deter- -
miniert, wieviele der zugeteilten SAR tatsichlich ausgedibt werden kannen. Als Zielwert gilt der EPS-Wert, welcher im Mid-
termplan fr den Bilanzstichtag des dritten Jahres nach Zuteilung festgelegt wurde. Wird der EPS-Wert zu 100 % erreicht
oder tibertroffen, so kbnnen die zugeteilten SAR zur Ginze ausgelibt werden. Liegt die Erreichung zwischen 50 % und
100 %, so kdnnen die zugeteilten SAR antetlig ausgelibt werden. Wird der £PS-Wert zu unter 50 % erreicht, verfalien die
zugeteilten SAR zur Génze.

Anzahl und Aufteitung der eingerdumten Aktienkurs-Wertsteigerungsrechte der Vorstande und ehemaligen Vorstinde:

DI (FH) Andreas  Mag2. Monika  Ing. Heinz  Dr. Karl leitende
Gerstenmayer  Stoisser-Géhring”  Moitzi Asamer?  Angestellte Gesamt

Stéick Stlick Stlck Stlck Stiick Sttick
1. April 2014 40.000 5.000 30.000  30.000 125.000 230.0C0
davon ausgelaufen ~40.000 -5.000 -30.000 -30.000 -125.000 -230.600
1. Apri} 2015 40.000 5.000 30.000  30.000 135.000 240.000
davon ausgelaufen -6,134 =766 -30.000 -4,601 -118.064 -159.565
davon ausgelbt -33.866 -4.234 0 -25.395 -8.468 -71.567
1. April 2016 50.000 5.000 30,000 30.000 135.000 250.000
davon ausgelaufen 0 0 -30.000 0 -110.000 ~140.000
Summe 50.000 5.000 0  30.000 33.468 118.468

U nig Zuteilungen erfolgten vor Bestellung zum Mitghied des Vorstands,
3 ehemaliges Mitglied des Vorstands

Die im Geschiftsjahr ausgelibten Aktienkurs-Wertsteigerungsrechte hatten zum Zeitpunkt der Ausiibung elnen Wert von
EUR 681.795,49,
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Bewertung der Aktlenkurs-Wertsteigerungsrechte zum Blianzstichtag:

Die Bewertung dieser Aktienkurs-Wertsteigerungsrechte erfolgt zum beizulegenden Wert zum jeweiligen Bilanzstichiag unter Anwen-
dung des Monte-Carfo-Verfahrens. Der beizulegende Wert der eingerdumten Aktienkurs-Wertsteigerungsrechte wird tiber deren Lauf-
zeit verteilt bilanziell erfasst.

Belzulegender Wert der eingerdumten Aktienkurs-Wertsteigerungsrechte:

1, April 201 . April 201

Zuteilung am; April 2015 1. April 2016
EUR EUR

Belzuiegender Wert zum 31, Mérz 2018 32.953,00 137.104,00

Stock Appreciation Rights Plan {2017 bis 2019)

Auf Grund des Auslaufens des Stock-Appreciation-Rights-Plans {2014 bis 2016} wurde in der 51. Aufsichtsratssitzung vom 6. Juni 2016
erneut eln langfristiges Vergltungsmodell {Long-Term-Incentive-Programmy} auf Basis von Stock Appreciation Rights {SAR) beschlossen,
Stock Appreciation Rights sind Aktienkurs-Wertsteigerungsrechte auf der Grundlage der Aktienkursentwickliung. Die Zutellung von Ak-
tienkurs-wertstaigerungsrechten kann im Zeitraum zwischen 1. April 2017 und 1. April 2019 erfolgen,

Im Rahmen des ,SAR 2017-2019" wurden am 1. April 2017 297.500 Aktienkurs-Wertsteigerungsrechte zu einem Ausiibungspreis von
je EUR 9,96 und am 1. April 2018 270.000 Aktienkurs-Wertsteigerungsrechte zu einem Austibungsprets von je EUR 21,94 zugeteilt.

Jedes Aktienkurs-Wertsteigerungsrecht berechtigt zum Barausgleich in Hohe des Differenzbetrags zwischen dem Auslibungspreis und
dem Schiusskurs der AT&S-Aktie an der Bérse der Hauptnotierung (derzeit Wiener Birse} am Tag der Ausiibung des Bezugsrechts. Der
Auszahlungsbetrag je Aktienkurs-Wertsteigerungsrecht ist der Hohe nach bei 200 % des jeweiligen Ausiibungspreises begrenzt. Der
maximale Nutzen je Aktienkurs-Wertsteigerungsrecht betragt daher fir die Zuteilung per 1, April 2017 EUR 19,92 und fur die Zuteilung
per 1. April 2018 EUR 43,88,

Austbungspreis:

Der Auslibungspreis der Aktienkurs-Wertsteigerungsrechte wird jeweils am Tag der Zuteilung bestimmt und entspricht dem durch-
schnittlichen Schiusskurs der Aktien der AT&S an der Wizner Borse bzw. an der Borse der Hauptnotierung der Aktien der AT&S wihrend
der letzten sechs Kalendermonate, die dem Tag der jeweillgen Zuteilung vorausgehen.

Austibungszeitraum:

Die Aktienkurs-Wertsteigerungsrechte kdnnen jeweils nach Ablauf von drei Jahren nach ihrer Zuteilung, jedoch nicht wihrend einer
Sperrfrist, zur Ginze oder auch nur teilweise ausgedlbt werden. Zugeteilte Aktienkurs-Wertsteigerungsrechte, die nicht spatestens bis
2um Ablauf von finf Jahren nach dem Zuteilungstag ausgeiibt werden, verfallen grundsétalich ersatzlos und endgltig.

Voraussetzungen fiir die Austbung:

Die Aktienkurs-Wertsteigerungsrechte kénnen von Berechtigien nur ausgeiibt werden, sofern zum Zeitpunkt der Austibung die folgen-
den Voraussetzungen erfillit sind:

. Es besteht ein aufrechtes Dienstverhiltnis mit einer Gesellschaft der AT&S-Gruppe. Unter bestimmten Vorausselzungen
kénnen Rechte hoch Innerhaib eines fahres nach Ablauf der dreijihrigen Wartefrist ausgetbt werden.

- Das notwendige Figeninvestment in Hohe von 20 % der ersten Zuteilungssumme (in SAR] als AT&S Aktien wird gehalten.

wird das Eigeninvestment bis zum Ende der dreijdhrigen Wartefrist nicht zur G3nze aufgebaut, so verfalien alle bereits zu-
geteiiten SAR des ,SAR 2017-2019" zur Génze. Das aufgebaute Eigeninvestment muss {iber die gesamte Dauer der Teilnahme
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am Programm gehalten werden und gilt auch fur die Zuteilungen in den Folgejahren, Das Eigeninvestment darf erst abgebaut
werden, wenn keine Ausiibung mehr moglich ist.

- Das Earnings per Share (EPS) Performance Ziet wurde erreicht. Der Erreichungsgrad der Kennzahl Earnings per Share deter-
miniert, wieviele der zugeteilten SAR tatsdchlich ausgelbt werden kdnnen. Als Zielwert gilt der EPS-Wert, welcher im Mid-
termplan fiir den Bilanzstichtag des dritten Jahres nach Zuteilung festgelegt wurde. Wird der EPS-Wert zu 100 % erreicht
oder iibertroffen, so kénnen die zugeteilten SAR zur Génze ausgelibt werden. Liegt die Erreichung zwischen 50 % und
100 %, so kdnnen die zugeteliten SAR anteilig ausgelbt werden. Wird der EPS-Wert zu unter 50 % erreicht, verfallen die

zugeteilten SAR zur Ginze.

Anzahl und Aufteifung der eingerdumten Aktienkurs-Wertsteigerungsrechte dar Vorstinde und ehemaligen Vorstinde:

DI [FH) Andreas  Mag?. Monika  {ng. Heinz Dr. Karl leitende
Gerstenmayer  Stoisser-Géhring  Moitz Asamerl!  Angestelite Gesamt
Stiick Stixck Stiick Stiick Stlck Stick
1, April 2017 50.000 30.000 30.000 30.000 157.500 297.500
davon ausgelaufen 0 0] G 0 -22.500 -22.500
1, April 2018 50.000 30.000 30.000 0 160.000 270.000
Summe 100.000 60.000 60.000 30.000 295.000 545.000

1 ehemaliges Mitglied des Vorstands

Bewertung der Aktienkurs-Wertstelgerungsrechte zum Bilanzstichtag:

Die Bewertung dieser Aktlenkurs-Wertsteigerungsrechte erfolgt zum belzulegenden Wert zum jeweiligen Bilanzstichtag unter Anwen-
dung des Monte-Carlo-Verfahrens. Der beizulegende Wert der eingeriumten Aktienkurs-Wertsteigerungsrechte wird Uper deren Lauf-

zeit verteilt bilanziell erfasst.

Beizulegender Wert der eingerdumten Aktienkurs-Wertsteigerungsrechte:

Zuteil . 1, April 2017 1, April 2018
uteitung am: EUR EUR
Beizutegender Wert zum 31, Mérz 2015 883.332,00 393,380,00
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4.8. Verbindlichkeiten

4.8.1, Zusatzangaben zu Verbindlichkeiten

Restlaufzeit L
Bilanzwert am von mehr als finf davon dinglich
31, Mérz 2019 Jahren besichert
EUR EUR EUR
Anleihen? 175.000.000,0C 0,G0 0,00
Verbindlichkeiten gegentber
Kreditinstituten 111.542.840,67 20.542.280,00 10.000.000,00
Verbindlichkeiten aus
Schuldscheindarlehen 599.634.137,16 123.500.000,00 0,00
Verbindlichkeiten aus
Lieferungen und Leistungen 14,106.140,08 0,00 0,00
Verbindlichkeiten gegentber
verbundenen Unternehmen 15.151,191,37 0,00 0,00
sonstige Verbindlichkeiten 8.190.369,75 0,00 0,60
Summe 923.624.679,03 144.042.280,00 10.000.000,00

" Erstmaliges Kiindigungsrecht zum 17, November 2022

Bilanzwert am

Restfaufzelt
von mehr als fiinf

daven dinglich

31, M#rz 2018 Jahren besichert
EUR EUR EUR

Anleihen? 175.000.000,00 0,00 0,00
Verbindlichkeiten gegenliber

Kreditinstituten 115.118.318,67 29.850.000,00 10.000.000,00
Verbindlichkeiten aus

Schuldscheindarlehen 427.128.149,66 105.000.000,00 0,00
Verbindlichkeiten aus

Lieferungen und Leistungen 17.915.044,63 0,00 0,00
Verbindlichkeiten gegenliber

verbundenen Unternehmen 17.359,589,77 0,00 0,06
sonstige Verbindlichkeiten 8.183.275,48 0,00 0,00
Summe 760.708.378,21 134.850.000,00 10.,000.000,00

0 grstmaliges Ktindigungsrecht zum 17, November 2022

Am 17. November 2017 wurde die Begebung einer Hybridanleihe mit einem Emissionsvolumen von EUR 175,0 Millionen und einer
Verzinsung von 4,75 % erfolgreich abgeschlossen. Die nachrangige Anleihe hat eine unendliche Laufzeit und kann erstmals nach fiinf
Jahren durch AT&S, nicht aber durch die Gliubiger, gekiindigt werden. Wird die Anleihe nach diesem Zeitraum nicht gekiindigt, dann
erhoht sich der Aufschlag auf den dann giiltigen Zinssatz um 5 Prozentpunkte.
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Die Verbindlichkeiten gegeniiber verbundenen Unternehmen betreffen ausschlieBlich Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistun-
gen in Hohe von EUR 15.151.,191,37 (Vorjahr: EUR 17.359.589,77). Als dingliche Sicherheiten gegenlber Kreditinstituten dienten For-
derungen aus Lieferungen und Leistungen.

4.8.2. Nach dem Abschlussstichtag zahlungswirksame Aufwendungen

Unter den ,sonstigen Verbindlichkeiten” sind folgende wesentliche Aufwendungen enthalten, die erst nach dem Abschlussstichtag
zahlungswirksam werden:

31, Mire 2019 31. Marz 2018
EUR EUR
Zinsen Anleihen 2.892,294,52 2.892,294,52
Gehietskrankenkasse 1.525.891,05 1.423.323,71
Finanzamt 787.008,55 768.346,18
Lihne und Gehdlter 111.746,82 113,765,18
Gemeinden 119.306,87 112.192,65
Summe 5.436.247,81 5.309.922,24

4.9, Haftungsverhilftnisse gemdf3 § 199 UGB

Zum Bilanzstichtag bestehen Haftungsverhditnisse aus Garantien in Hdhe von EUR 890.471,95 (Vorjahr EUR 811.490,71]). Hinsichtlich
der Ausfallshaftung In Hohe des Selbstbehaits der Factoringforderungen wird auf Punkt 4.4. Forderungen und sonstige Vermégensge-
genstinde verwiesen.

4.10. Verpflichtungen aus der Nutzung von in der Bilanz nicht ausgewiesenen Sachanlagen

des folgenden der folgenden funf
Geschaftsjahres Geschiftsjahre
EUR EUR
verpflichtungen aus Sale-and-Lease-Back-Transaktion 1.422.338,45 3.898.914,67
Vorjahr: 1.432.948,84 5.390.632,47
Verpflichtungen aus Mietvertrigen 271.979,64 353.286,03
Vorjahr: 5492.883,32 822.500,79
Summe 1.694.318,09 4.252.200,70
Vorjahr: 1.982.832,16 6.213.133,26

4.11. Sonstige finanzielfe Verpflichtungen

Zum Bilanzstichtag waren fiir Ersatz- und Erweiterungsinvestitionen gestellungen in Héhe von EUR 6.135.504,00 (Vorjahr
EUR 5.296.389,00) offen.
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4,12, Derivative Finanzinstrumente

In der ATRS werden derivative Finanzinstrumente zum Schutz gegen migliche Zinssatzschwankungen abgeschlossen. Gesichert wer-
den hauptsichiich Zahlungen im Zusammenhang mit Krediten und Schuldscheindarlehen.

Nominalwert in EUR Marktwert in EUR Buchwert in EUR
31, Mérz 2019 31. Médrz 2019 31, Mérz 2019
Zinsabhingige Produkte
Swaps ' 280.500.000,00 -5.621.820,03 -5.621.820,03
Nominalwert in EUR Marktwert in EUR Buchwert in EUR
31, Mérz 2018 31, Mdrz 2018 31, Mérz 2018
Zinsabhéngige Produkte
Swaps 192.000.000,00 -1.679.430,08 -1,770.511,82

Die Zinssicherungsinstrumente werden zur Absicherung von variabel verzinsten schuldscheindarlehen verwendet,

Die Restlaufzeiten der am Bilanzstichtag bestehenden derivativen Finanzinstrumente stellen sich wie folgt dar:

in Monaten 31, Mérz 2019 31. Mérz 2018

Zinsabhingige Produkte: Swaps 23-76 11-61
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5. AUFGLIEDERUNGEN ZU POSTEN DER GEWINN- UND VERLUSTRECHNUNG
2018/19 2017/18
EUR £EUR
1, Umsatzerltse
Ausland 341.147.546,91 353.432.034,23
infand 30.577.809,45 29.486.501,85
Summe 371.725.356,36 382.918.536,08
2018/19 2017/18
EUR EUR
2. Ubrige sonstige betriebliche Ertrige
Ertrage aus Kursdifferenzen 14.7564.643,12 4.847.973,10
Ertrage aus steuerfreien Pramien 2.019.543,00 1.797.869,20
Ertrdge aus nicht steverbaren Zuschiissen F&E 939.842,40 1.114.602,84
Energieabgabenriickverglitung 747.337,37 717.529,04
sonstige (brige Ertrége 2.718.203,76 1.083.698,93
Summe 21.189,568,65 9.561.673,11
2018/19 2017/18
EUR EUR
3. Personalaufwand
a} Aufwendungen fiir Abfertigungen und Leistungen an betriebliche Mitar-
beltervorsorgekassen
Vorstandsmitglieder und leitende Angestellte 204.669,17 806.183,65
tibrige Arbeitnehmer 1.461.834,51 2.543.855,47
Summe 1.666.503,68 3,350,039,12

in den Aufwendungen flir Abfertigungen und Leistungen an betriebliche Mitarbaitervorsorgekassen sind Aufwendungen flr Abferti-
gungen In Hohe von EUR 1.204.205,60 (Vorjahr: EUR 2.985.012,30) enthalten. Im Vorjahr war in den Aufwendungen filr Abfertigungen
die vertragliche Abfertigungszahlung im Zusammenhang mit der vorzeitigen Beendigung des Vorstandvertrages von Dr. Karl Asamer

enthalten,
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2018/19 2017/18
EUR EUR
b} Aufwendungen fUr Altersversorgung

Vorstandsmitglieder und leitende Angestellte 312,267,30 244.096,25

Ubrige Arbeitnehmer 2.298.551,91 446.366,18

Summe 2.610.818,21 690.462,43

2018/19 2017/18
EUR EUR
4, Ubrige sonstige betriebliche Aufwendungen

Fremdleistungen 12.674.521,13 12.150.551,66

Rechts-, Priifungs-, und Beratungsaufwand 4972.883,11 4.323.079,09
Mieten 3.666.436,58 3,119.956,24
Instandhaltungskosten 2.874.810,88 3.115.884,04
Reisekosten 2.185.114,47 1.830.082,22
Ausgangsfrachten Kunden 2.043.790,49 2.251.034,30

Aufwand aus Kursdifferenzen 1.757.069,03 8.675.796,35

Werbe- und Verireterkosten 1.074.501,71 1.066.324,66
Aufwendungen aus Forderungsausfallen 870.109,48 533,445,06
Versicherungen 866.229,52 572.251,38
Raumkosten 790.437,85 745.912,29
Kraftfahrzeugkosten 203.712,10 189.829,00
sonstige Gbrige betriebliche Aufwendungen 3.589.686,84 3,234.738,23
summe Ubrige sonstige betriebliche Aufwendungen 37.569.303,19 41.812.925,12

5. Aufwendungen flr den Abschlusspriifer

Die Aufwendungen fiir den Abschlusspriifer werden im Konzernabschluss der AT & S Austria Teéhnologie & Systemtechnik Aktienge-
selischaft, 8700 Leoben-Hinterberg, offengelegt.
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6. ZUSATZANGABEN GEMASS UGB
6.1. Organe, Arbeitnehmer
Oie Durchschnittszahl der im Gaschéftsjahr beschiftigten Mitarbelter betrug:

2018/19 2017/18
Arbelter 615 647
Angesteilte 553 522
Gesamt 1.168 1.169

Mitglieder des Vorstands und des Aufsichtsrats:
Im Geschaftsjahr waren folgende Personen als Vorstand tétig:

= DI {FH) Andreas Gerstenmayer (Vorstandsvorsitzender)
s Mag® Monika Stoisser-Gohring (stellvertretende Vorstandsvorsitzende)
= |ng. Heinz Moltzi

tm Geschiftsjahr waren fofgende Personen als Aufsichtsratsmitglleder bestellt:

= D, Hannes Androsch (Vorsitzender)

*  |ng. Willibald D&rflinger (1. Stellvertreter des Vorsitzenden)
»  DDr. Regina Prehofer (2. Stellvertreterin des Vorsitzenden)
= Dkfm. Karl Fink

= Dl Albert Hochleitner

»  Mag. Gerhard Pichler

= Dr, Georg Riedl

= Or. Xarin Schaupp

Vom Betriebsrat waren deleglert:

»  Wolfgang Fleck
=  Sjegfried Trauch
s Ginter Pint

= Glnther Wolfier
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Gesamtbezlige der Mitglieder des Vorstands:

2018/19 2017/18
in Tsd. EUR fix variabel summe fix varlabel Summe
D1 {FR} Andreas Gerstenmayer 532 714 1.246 532 624 1.15¢6
Mag?, Monika Stoisser-Géhring® 391 175 566 321 316 637
Ing. Heinz Moitzi 417 186 603 417 405 822
Summe Vorstand 1.340 1.075 2.415 1.270 1.345 2,615
Dr. Karl Asamer? 0 142 142 634 471 1.105
Gesamt 1.340 1.217 2,557 1.504 1.816 3.720

A Der Auswals der Vergiitung Im Geschaftsjahr 2017/28 erfolgt ab der erstmaligen Bestellung zur Yorstdndin am 2, Juni 2017, Ausiibungen von Aktienkurs-Wertsteigerungsrechten, welche vor Bestellung

2ur Vorstindin zugeteilt wurden, sind nicht enthalten,
3 ghemaliges Mitglled des Vorstands

In den variablen Beziigen von DI {FH) Andreas Gerstenmavyer sind Bezlige aus Aktienkurs-Wertsteigerungsrechten in Héhe von
TEUR 427 {Varjahr: TEUR 0} enthalten. In den fixen Bezlgen von Dr. Karl Asamer im Geschiftsiahr 2017/18 sind die vertragliche Abfer-
tigungszahlung und sonstige Ansprirche im Zusammenhang mit der vorzeitigen Beendigung des Vorstandsvertrages enthalten.

Neben den oben angefilhrten Beziigen wurden fur DI (FH) Gerstenmayer TEUR 52 (Voriahr: TEUR 52} und fur Mag.? Monika

Stolsser-Gohring TEUR 38 {Vorjahr: TEUR 33) in die Pensionskasse ainbezahlt.

Anzahl der zum Bilanzstichtag gesamt gewshrten Aktienkurs-Wertsteigerungsrechte nach Abzug der ausgeibten beziehungsweise ver-
fallenen Aktienkurs-Wertstelgerungsrechte der Mitglieder des Vorstands und ehernaligen Vorstands:

33, Mérz 2019

31. Mirz 2018

DI {FH) Andreas Gerstenmayer
Mag?. Monika Stoisser-Gohring!
ing. Heinz Moitzi

Summe Vorstand

pr. Karl Asamer?

Gesamt

150.000 140.000
65.000 40,000
60.000 30.000

275.000 210.000
60.000 90,000

335000 300.000

" Die Zutellung erfalgte teilweise vor Bestellung zum Mitglied des Vorstands.

A chemaliges Mitglied des Vorstands

Zum 31, Mirz 2019 liegt der Austibungspreis der Zuteilungen fiir den Vorstand vom 1. Aprit 2016 in Hohe von EUR 13,66 {85.000 Stlick),
vom 1. Aprit 2017 in Hohe von EUR 9,96 {140.000 Stiick) und vom 1. April 2018 in Hohe von EUR 21,94 (110.000 Stlck) unter bezie-

hungsweise iber dem Tageskurs zum Bilanzstichtag (EUR 15,30).
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Fir die Aufsichtsratsmitglieder sind Verglitungen in Hohe von EUR 397.327,00 {Vorjahr: EUR 466.960,00) aufwandsmaBig erfasst und
werden der Hauptversammlung vorgeschlagen.

Aktienbesitz des Vorstands und der Aufsichtsrite der Gesellschaft zum Bilanzstichtag:

Aktien
St?nd St.? nd Verdnderung
31, Mérz 2019 31. Mérz 2018

Vorstand

Di (FH) Andreas Gerstenmayer 10.000 10.000 0
Mag?. Monika Stoisser-Géhring 2.000 1.000 ¥ +1.000
Ing. Heinz Maoitzi 6.001 6.001 0
Aufsichtsrat

Dr. Hannes Androsch 120.258 599.639 -479.441
Androsch Privatstiftung? 6.819.337 6.339.896 +479.441
Doeflinger Privatstiftung? 6.902.380 6.902.380 0
Mag. Gerhard Pichler 26,768 26.768 0
Dr, Georg Ried! 15.482 15.482 0

Y Erworben vor Bestellung zam Mitglied des Vorstands.

% Die angegebene Anzah! der jeweils an der AT & S Austria Technologie & Systemtechnik Aktiengeselischalt gehaltenen Aktien schifeft alle direkten und indirekten Beteiligungen mit ein. Bei dar
Androsch Privatstiftung sind damit in diesar Angabe auch jene Aktien enthalten, die von der km Eigentum der Androsch Privatstiftung stehenden AIC Androsch International Management Consulting
GmbH gehalten werden, bei der Darflinger-Privatstiftung sind auch jene Aktian enthalten, die von der im Mehrheitseigentum der Disflinger-Privatstiftung stehenden Dérflinger Management &
Beteiligungs GmbH gehalten werden.

6.2. Wesentliche Ereignisse noch dem Abschlussstichtag

Es wurden bis zum 16. Mai 2019 keine Ereignisse oder Entwicklungen bekannt, die zu einer wesentlichen Anderung des Ausweises
oder Wertansatzes der einzelnen Vermégenswerte und Schuldenposten zum 31, Mérz 2019 gefiihrt hitten.

Der Vorstand:
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Lagebericht zum Jahresabschluss fiir das Geschéftsjahr 2018/19

1. Unternehmensprofil

Die AT & S Austria Technologie & Systemtechnik Aktiengeselischaft (im Folgenden kurz ,AT&S” bzw. mit ihren Tachtern
+AT&S Konzern® genannt} ist der filhrende Lelterplattenherstelier in Europa und global einer der Technologiefiihrer in
der Leiterplattenindustrie. Der AT&S Konzern konzentriert sich auf High-End-Technologien und Anwendungen in den
Segmenten Mobile Devices & Substrates und Automotive, Industrial, Medical. Der AT&S Konzern punktet im mehrheit-
lich asiatischen Wettbewerb durch den klaren Fokus auf High-End, tiberdurchschnittliches Prozess-Know-how, Qualitat,
Effizienz, Kapazititsauslastung und europaischer Governance. Der AT&S Konzern verfligt Ober sechs kosteneffiziente
und kundennahe Standorte in Osterreich (Lecben, Fehring), Indien {Nanjangud), China {Shanghai, Chongging) und
Stdkorea {Ansan). '

2. Wirtschaftliches Gesamtumfeld

Globale Konjunktur tribt sich ein

Ubereinstimmende Vorhersagen von IMF, Welthank und einer Reihe von Marktforschungsfirmen signalisierten zuletzt
eine deutliche Eintritbung der globalen Kanjunktur. Die WTO sieht das weltweite Wachstum des Bruttoinlandsprodukts
fiir 2019 und 2020 nur mehr bei 2,6 % im Vergleich zu 2,9 % im Jahr 2018 {WTQ 4/2019%), wobei in Asien {inkl. China)
nur ein kleiner Wachstumsriickgang von 4,3 % {2018) bis 2020 auf 4 % erwartet wird. Hauptursache des Riickgangs ist
ein gemaf Konjunkturzyklus erwarteter Abschwung, der derzeit durch Handelskonflikte verstirkt wird.

3. Branchenumfeld

Etektronikindustrie: Modularisierung bieibt trendbestimmend und erdffnet Chancen fir zusitzliche Wertschépfung
Digitale Technologien und Elekironik sind wesentliche Bestandteile bei der Bewiltigung groRer gesellschaftlicher
Herausforderungen und der Weiterentwicklung des menschlichen Lebensstils. Informationen und Kommunikationstmit-
tel miissen beispielsweise zu jedem Zeitpunkt und an jedem Ort verfiigbar sein, Gerste sollen Aufgaben zur Unterstiit-
zung der Menschen mogiichst selbstindig {Sensorik, Kiinstliche Intelligenz, Vernetzung, ...) und effizient erledigen
kénnen. Auch die Mobilitit soll unbeschrénkt sicher und umweltfreundlich zur Verfigung stehen, und die persénliche
Sicherheit und Gesundheit soflen bei gleichzeitig alternder Bevélkerung immer weiter verbessert werden.

Moglichst kleine mobile Endgeréte wie Smartphones, Smartwatches, Farpods oder Virtual Reality-Brillen unterstiitzen
Menschen bei vielfiltigen Aufgaben. Auch die Gesundheit kann mittels mobiler Diagnostik- oder Therapiegerite
zunehmend besser liberwacht werden. Vom Nutzer werden dabei immer mehr Funktionen auf imimer kleinerem Raum
bei gleichzeitig langerer Batterielebensdauer zur Unterstiitzung eines solchen mebilen Lebensstils erwartet. Bei immer
geringerer GréBe der mobilen Endgerate und immer mehr Platzbedarf far die Batterie ergibt sich daraus die Anforde-
rung der ,Miniaturisierung” der darin enthaltenen Elektronik.

Produkte miissen auch in immer kitrzeren Zyklen entwickelt und auf den Markt gebracht werden, bei gleichzeitig
steigenden Qualitatsanforderungen. Das kann durch Kombination von vielseitig verwendbaren, bereits im Vorfeld
entwickelten, Systemtellen mit ainer oder mehreren Systemfunktionen in elektronischen Modulen erreicht werden
{-Modularisierung”}. Beispiele fir solche Module sind Sensormodule, Computing oder Artificial Intelligence (Al}-
Module, Speichermodule, Funk{RF}-Module fir drahtlose Kommunikation und Datentbertragung.

Der Modularisierungstrend wird nicht nur in Consumer-, Computer- und Kommunikationsprodukten wie Smartphones,
Smartwatches, Smart Speakers, Notebooks, .. verstirkt sichtbar, sondern auch in allen anderen Bereichen der
Elektronik inklusive Automobil-, Industrie- und Medizintechnikanwendungen.

Verbindungslésungen {,Interconnect Solutions”), bestehend aus Leiterplatten und 1C-Substraten mit ,Embedding” als
einer der Schliisseltechnologien zur Integration von Moduten mit immer mehr Funktionen, leisten einen wesentlichen
Beitrag zur Unterstitzung des Modularisierungstrends. Sie verklrzen die elekirischen Leitungen zwischen den
Bauteilen und sparen Platz.

Leiterplatien und Verbindungsldsungen fir Consumer-, Computer- und Kommunikationsanwendungen (,CCC“) werden
zusatzlich von der Notwendigkeit gepragt, kieinste Leiterzugsbreiten fiir Hochintegration bei grofien Produktionsvoiu-
mina verflgbar zu machen. Automobil-, Industrie- und Medizintechnikanwendungen {,AlM“} nutzen High-End-
Technologien mit reduzierten Leiterzugsbreiten aus ,CCC” als Plattform fiir weitere Inrovationen. Der Fokus liegt dabei

1 nttps:/fwww.wto.org/english/news _e/ores1S e/pr837 e.pdf
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auf der Einfihrung neuer Materialien (z.B. Hochfrequenz-Leiterplatten fir Radar-Anwendungen im Automobilbereich),
der Prozesskontrolle in noch engeren Grenzen und weiteren technologischen Verbesserungen zur Erfiiliung der
bescnders hohen Qualitatsanforderungen.

Applikationstrends wie Konnektivitdat zum Austausch méglichst grofier Datenmengen (,Internet of Things”, ,Machine-
to-Machine Communication”) oder Artificial Intefligence {autonomes Fahren, Automatisierung, Robotik) mit besonders
hohem Datenverarbeitungs- und Rechenbedarf filhren zu einer immer stirkeren Konvergenz der technologischen
Anforderungen und Roadmaps in den einzelnen Marktsegmenten.

Diese Applikationstrends folgen dem Megatrend, neben immer héherer Rechenleistung und Konnektivitit mit héheren
Datenraten auch verstiirkt Interaktion der Gerdte mit der Umwelt zu erméglichen. Das treibt unter anderem die
Entwicklung immer besserer und kleinerer Kameras und anderer Arten von optischen, Positions- und Umweltsensoren,
miniaturisierten Lichtquellen und Displays, miniaturisierten Lautsprechern usw. voran. Die immer hheren Rechenleis-
tungen, unterstitzt durch parallele Rechnerarchitekturen, erméglichen immer bessere Algorithmen fir ,Artificial
Intelligence”.

Signifikante Verbesserungen der Konnektivitdt werden mit der Einfithrung des 5G-Mobilfunkstandards (Datenraten von
vielen Giga Bit/s bei Latenzzeiten {=Reaktionszeiten} von < 1ms) erwartet. Das wird de facto ,Echtzeitanwendungen”
auch fir mobile Endgerdte, Robotik oder autonomes Fahren méglich machen,

Ein wichtiger Trend ist das Ziel der Emissionsvermeidung, was z.8. die Elektrifizierung von Fahrzeugen vorantreibt und
so neben dem autonomen Fahren ein weiterer wichtiger Applikationstreiber fir mehr Elektronik im Fahrzeug ist.
Effizientere Netze im Fahrzeug {48-V-Bordnetz) und auch Elektromotoren erfordern das Ubertragen und Schalten
immer héherer Leistungen, was entsprechende MaBnahmen zur Kithlung der Elektronik zur Minimierung der Schaltver-
luste erfordert.

MARKTGROSSE IE ANWENDUNG

2021

' @ =

DY

1.630 MRD. US-$ 500 MRD, U5-$ 272 MRD. Us-$ 80 MRD, US+$
SMART AUTOMOTIVE MOBILE 3G DATA CENTERS
— BN BT ' =
g €& il I
8,5 MRD, US-$ 12 MRD, US-§ 20 MRD. US-$ 8,5 MRD. US-$ 100 MAD, U$-$
VIRTUAL REALITY ARTIFICIAL INTELLIGENCE YOICE PROCESSING HEALTHCARE INCUSTRY 4.0

Quelle: Yole, ATRS, Mérz 2019

Je nach Entwicklungsstadium einzelner Applikationen haben die zugehdrigen Markte fiir Hardware bereits in wenigen
lahren signifikante GroRen. Flr ,Smart Automotive” wird bereits 2021 der jihrliche Verkauf von ca. 25 Mio. autono-
men Fahrzeugen {,Level 2%~ Hands off’) mit einer GesamtmarktgroRe von USD 1.630 Mrd. erwartet. Far die jahrlich
verkauften 2,5 Mrd. mobilen Endgerate wird der Hardware Markt ungefihr USD 500 Mrd., fiir 5G USD 272 Mrd.,, fir
Industrieautomatisierung {,industrie 4.0") ca. USD 100 Mrd. und fiir Data Center ca. USD 80 Mrd. betragen. ,Emerging
Applications” wie Stimmenerkennung {USD 20 Mrd.), Artificial Intelligence (USD 12 Mrd.), Sensorik fiir Healthcare (USD
8,5 Mrd.) cder Virtual Reality {USD 8,5 Mrd.) sind vergleichsweise noch kleinere Markte — allerdings mit besonders
starkem Wachstumspotential.

Alle diese Applikationen lassen sich nur mit hochentwickelten Verbindungslésungen als immer wesentlicherem Teil des
Gesamtsystems realisieren. Moedularisierung eréffnet High-End-Leiterplatten- und IC-Substratherstellern wie AT&S
Gber das proaktive Eingehen von Entwicklungspartnerschaften mit den Kunden signifikante Wachstumspotentiale.
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Elektronik-Gesamtmarkt: weiteres Wachstum durch neue Funktionen wie 5G Konnektivitat und Artificlal Intelligence
Im Elektronik-Gesamtmarkt werden samtliche hergestellte elekironische Gerite und Elektroniksysteme erfasst.

Insgesamt soll der globale Elektronikmarkt im Jahr 2019 eine GréRe von ca. USD 2.142 Mrd. erreichen, wobei die
jahrliche Wachstumsrate zwischen 2018 und 2021 ca. 2,3 % betragen wird. Am stirksten wachsen die Segmente
Automobil {5,3 %), Luftfahrt/Mifitdar? (4,5 %), Consumer (3,7 %) und Medizintechnik (3,3 %). Wahrend fir das Industrie-
segment ein jahrliches Wachstum von 2,8 % erwartet wird, werden die jahrlichen Wachstumsraten fiir die Bereiche
Kommunikation (1,4 %) und Computer {0,4 %) wegen stagnierender Verkaufszahien bei Smartphones und
PC/Notebooks unterdurchschnittlich sein.

Die Einfihrung des neuen Funkstandards {5G) ist ein starker Wachstumstreiber. 5G erméglicht drahtlose Kommunika-
tion in Echtzeit (< 1ms) mit sehr hohen Datenraten, was neben dem Abspielen von Videos liber mobile Endgeréte und
aligemeiner mobiler Dateniibertragung aus dem Internet ohne zeitliche Verzégerung auch alle Arten von Kommunika-
tion zwischen Maschinen (M2M- oder ,Machine-to-Machine”-Kommunikation) oder Autos (,Vehicle-to-X"- oder ,V2X"-
Kommunikation) erméglicht. Ein weiterer starker Wachstumstreiber sind Zusatzfunktionen fiir Artificlal intelligence, die
derzeit in eine Vielzahl elektrenischer Gerdte integriert werden, Neben der bereits in zahlreichen Produkten (Smart-
phone, Smartwatch, Robots, ...) verfligbaren menschlichen Spracherkennung, automatischen Auswertungen von
Bildinformationen, wird Artificial Intelligence auch in vielen Bereichen, wie z.B. autonomes Fahren fiir automatisierie
Steuerungsentscheidungen, singesetzt werden.

Elektronikmarkt nach Segmenten
in Mrd. US-5

2311 2,283

2130 2142

8 Luftfahrt/MEitir
# Medizin

i Industrie

B Automotive

t Consumer

B Kommunikation
B Computer

2018 2019 2020

Quelle: Prismark, Marz 2019

Letterplatten- und iC-Substratmarkt: Langfristiges Wachstum durch mehr integrierte Funktionen

Der Lelterplatten- und IC-Substratmarkt als der Teil des Elektronikmarkts, in dem AT&S aktiv ist, erreichte 2018 eine
GroRe von USD 61,7 Mrd. und soll bis 2021 auf USD 68,9 Mrd. {3,7 % p.a.) anwachsen. Leiterplatten fiir die Bereiche
Computer (USD 16,4 Mrd., 2,4 % p.a.), Kommunikation (USD 18,0 Mrd., 1,6 % p.a.) und Consumer werden als gemein-
sames Segment ,,CCC” weiterhin ca. 64 % Anteil am Gesamtmarkt irn Jahr 2021 halten. Schliisselapplikationen in diesen
Bereichen bleiben Smartphones, PCs & Tablets sowie Server, Neue Applikationen wie Wearables (Smartwatches, ...},
JInternet of Things (loT)"-Gerdte, sowie die Einfilhrung neuer Gerdtefunktionen wie Artificial Intelligence und des
neuen Mobilfunkstandards 5G bieten langfristig sehr gute Wachstumschancen und sind nicht nur suf ,CCC*-
Anwendungen beschrénkt, sondern treiben auch das Wachstum in Automobil-, Industrie- und Medizintechnikanwen-
dungen.

2 |In diesem Segment ist die AT&S Geschiftstatigkeit auf zivile Luft- und Raumfahrt beschrankt und wird in den
Geschéftszahlen im Automobilsegment konsolidiert.
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Substrat- und Leiterpiattenmarkt
in Mrd. US-$
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Quelle: Prismark, Mérz 2019; Yole, April 2019

Leiterplatten fiir die Bereiche Automobil (USD 8,8 Mrd., 5,5% p.a.), Luftfahet/Militar (USD 2,9 Mrd., 4,2 % p.a.) und
Medizintechnik (USD 1,3 Mrd., 3,2 % p.a.) werden als gemeinsames Segment ,AIM" bis 2021 ca. 23 % des Gesamt-
marktes darstellen. Das groBte ,AIM” Teilsegment ,Autometive” wachst mit 5,5 % jahrlich am stérksten, getrieben
durch einen kontinuierlich steigenden Elektronikanteil im Auto. Wesentliche Wachstumstreiber der Automobilelektro-
nik sind neben Anwendungen fir autonomes Fahren (Sensoren (Radar, Lidar, Camera), 5G, Artificial Intelligence),
Konnektivitat und Infotainment auch die Elektrifizierung des Fahrzeugantriebs. Auch irn Segment Industrie verspricht
Automatisterung (,Industrie 4.0 mit Artificial Intelligence, 56 Machine-to-Machine {,M2M") Kommunikation} sehr
gute Wachstumschancen. leiterplatten fir Medizintechnik bieten vor allem in den Bereichen Sensorik und mabile
Diagnostik und bei Implantable Devices sehr gute Wachstumschancen.

Auf das Segment IC-Substrate {USD 9,0 Mrd., 9,2 % p.a.) entfallen die restlichen ca. 13 % des Gesamtmarktes. IC-
Substrate finden vor allem im Bereich ,Packaging” einzelner Komponenten {integrated Circuits (ICs)} wie Prozessoren
und bei der Integration von Modulen bestehend aus mehreren Komponenten {,System in Package” oder ,SiP")
Anwendung. Das besonders starke Wachstum zwischen 2018 und 2021 (9,2 % p.a.) lasst sich vor allem durch Wachs-
tum bei IC-Substraten fir Prozessoren fir Datencenter, Networking Prozessoren, Prozessoren mit zusdtzlichen
Artificial-Intelligence-Funktionen und IC-Substraten fiir Funkmodule filr Konnektivitat (4G, 5G, WiFi/WiGiG) erkliren,
Durch gréBere Prozessoren bzw. immer mehr integrierte Funktionen und Kormponenten je Modul steigen auch die
H#Unit Sizes” und ,Layer Counts” und somit die Komplexitit der IC-Substrate. Zusadtzlich ist der Markt fiir [C-Substrate
derzeit durch einen starken technologischen Wandel gepriagt. Die minimalen StrukturgréBen werden, getrieben durch
neue Chipgenerationen, immer kleiner. Dartiber hinaus werden die Komponenten und die Verdrahtungslagen auf IC-
Substraten als ndchste Stufe der Systemintegration immer éfter direkt miteinander verbunden {,Fan Out”, ,Embed-
ding“}.

Technologieoptionen fir Modulintegration (mSAP, SAP, Embedding): IC-Substrate (SAP} und auch die neueste Genera-
tion der Leiterplatten (mSAP) mit StrukturgroRen von < 10pm bis < 30um werden zur Integration von Modulen mit
immer mehr integrierten Funktionen {Konnektivitat, Prozessor, Speicher, Sensoren, ...) verwendet. Der Modulmarkt
zeigt dabei jahrliche Wachstumsraten von 12 %, weil immer mehr Packages von Einzelkomponenten durch ,Systems in
Package" (,SiP”) flir eine Vielzahl von Komponenten ersetzt werden. Das bietet speziell fir Firmen, die sowoh! High-
End-Leiterplatten als auch High-End-Substrate herstellen kdnnen, im Rahmen des Modularisierungstrends sehr gute
Wachsiumschancen. Durch zusatzliche Assemblierung von Komponenten auf oder in der Leiterplatte und Funktionstest
fertiger Module kann die Wertschdpfung gegeniiber dem reinen Substrat um einen Faktor von mehr als 5 gesteigert
werden. Entsprechend vergréert sich auch der adressierbare Markt fur AT&S und erreicht so fir die Modulfertigung in
wenigen Jahren efne &hnliche GroRe wie der gesamte Leiterplattenmarkt. ,Embedded-Die-Packaging“-Technologie
(-ECP“} ist dabei neben ,Surface Mouni und Overmold” eine weitere Technologieoption fiir Modulintegration, die
speziell zur Reduktion der Modulgrée in einzelnen Applikationen Vorteile bieten kann.
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4. GESCHAFTSVERLAUF

4.1, Ertragslage

Die UMSATZERLOSE der AT&S sind im abgelaufenen Geschiftsjahr 2018/19 um EUR 11,2 Mio. bzw. 2,9% auf
EUR 371,7 Mio. gesunken. Der Umsatzriickgang resultierte sowohl aus niedrigeren Handelswarenumsatzen als auch
aus niedrigeren Umsatzen mit selbst produzierten Waren.

Die £BIT-MARGE hat sich im abgelaufenen Geschiftsjabr um 5,9 % auf 5,9 % erhoht (Vorjahr: 0,0 %). Hauptursachen
fiir den Zugang waren Wechselkursgewinne, sowie im Vergleich zum Vorjahr geringere Anpassungen der variablen
Pramien auf den Zielerreichungsgrad und Aufwendungen aus dem SAR-Programm.

Das FINANZERGEBNIS betrug EUR 38,6 Mio. (Vorjahr: EUR -15,7 Mio.). Die Verinderung resultiert aus Ertrigen aus
Finanzanlagen, Wertpapieren und Ausleihungen des Umlaufvermagens von EUR 38,9 Mio. — davon sind EUR 33,7 Mio.
durch Bewertungsgewinne, die ihre Ursache im starkeren US-Dollar hatten, entstanden (Vorjahr: Verlust von EUR 40,2
Mio.}, EUR 2,6 Mio. resultieren aus der Kapitalherabsetzung vor: einer Tochtergesellschaft. Den hoheren Ertrigen aus
anderen Wertpapieren und Ausleihungen des Finanzanlagevermédgens von EUR 30,2 Mio. (Vorjahr: EUR 21,8 Mio.) und
hoheren sonstigen Zinsen und ahnlichen Ertrdgen von EUR 3,1 Mio. (Vorjahr: CUR 0,4 Mio.), stehen niedrigere
Beteiligungsertrige von EUR 0,0 Mio. (Vorjahr: EUR 20,9 Mio.} und Zinsaufwendungen in Hdhe von EUR 33,6 Mio.
(Vorjahr: EUR 18,9 Mio.) gegeniiber,

Die STEUERN VOM EINKOMMEN UND VOM ERTRAG sind durch die Aktivierung von latenten Steuern beeinfiusst,
daraus resultfert ein latenter Steuerertrag von £UR 3,9 Mio. (Vorjahr; EUR 9,3 Mio.). Der laufende Steueraufwand
erhéhte sich aufgrund des hohen steuerlichen Ergebnisses des abgelaufenen Wirtschaftsjahres auf EUR 4,5 Mio.
(Vorjahr: EUR 0,4 Mio.).

Aufgrund der erlduterten Effekte im Betriebs- und Finanzergebnis und den Steuern vom Finkommen und vom Ertrag
ergab sich somit im aktuellen Geschéftsjahr ein JAHRESUBERSCHUSS in Héhe von EUR 60,0 Mio. (Vorjahr: Jahresfehlbe-
trag von EUR 6,7 Mio.).

4.2, Vermogenslage

Der Buchwert des SACHANLAGEVERMOGENS ist aufgrund von unter den investitionen liegenden Abschreibungen von
EUR 40,3 Mio. auf EUR 47,9 Mio. angestiegen. Der Buchwert des IMMATERIELLEN VERMOGENS reduzierte sich von
EUR 9,2 Mio. auf EUR 7,9 Mio. aufgrund der laufenden Abschreibung.

Die ANTEILE AN VERBUNDENEN UNTERNEHMEN reduzierten sich im Jahresvergleich um EUR 7,3 Mio. aufgrund der
Kapitafherabsetzung der AT&S Korea Co., Ltd. von EUR 265,9 Mio. auf EUR 258,7 Mio. im laufenden Jabr. Die AUSLEI-
HUNGEN AN VERBUNDENE UNTERNEHMEN stiegen aufgrund der Aufstockung von Gesellschafterdarlehen von
EUR 444.5 Mio. auf EUR 512,3 Mio. an. Der Anstieg wurde durch USD-Wechselkurseffekte und die daraus resultieren-
den Bewertungen verstarkt,

Beim kurzfristigen UMLAUFVERMOGEN erhdhten sich die Vorrite von EUR 25,7 Mio. auf EUR 28,7 Mio. Der Anstieg
der Forderungen und sonstigen Vermdgensgegenstinde von EUR 38,2 Mio. auf EUR 55,1 Mio. resultierte aus geringe-
ren Verkdufen von Forderungen aus Lieferungen und Leistungen und deren Anstieg aus dem laufenden Geschift,

Der Kassenbestand bzw. die Guthaben bei Kreditinstituten erhthten sich von EUR 258,6 Mio. auf EUR 384,3 Mio.
aufgrund der erhaltenen liquiden Mittel aus dem Schuldscheindariehar,

Die AKTIVEN LATENTEN STEUERN erhdhten sich von EUR 23,9 Mio. auf EUR 27,8 Mio. aufgrund der ohen angefihrten
Aktivierungen.

Das LIGEMKAPITAL zum Bilanzstichtag 31. Mérz 2019 erhéhte sich auf EUR 340,8 Mio. (Vorjahr: 294,8 Mio.). Der
Zugang resultierte aus dem fahresiiberschuss van EUR 60,0 Mio. abziglich EUR 14,0 Mio. Dividendenausschiittung. Die
Eigenkapitalquote zum Bilanzstichtag von 25,6 % lag aufgrund der gestiegenen Bilanzsumme und des hdheren
Eigenkapitals leicht unter dem Vorjahreswert von 26,5 %.

Im Geschaftsjahr 2018/19 erhdhte sich die NETTOVERSCHULDUNG der AT&S von EUR455,6 Mio. auf aktuell
FUR 500,4 Mio. Die Nettoverschuidung errechnet sich aus den Anleihen, den Verbindlichkeiten gegeniiber Kreditinsti-
tuten und Schuldscheindarlehen abzlglich Kassenbestand und Guthaben bei Kreditinstituten, Forderungen gegeniiber
Kreditinstituten sowie sonstigen Wertpapieren und Anteilen des Umlaufvermégens. Der Nettoverschuldungsgrad,




AT &S Austria Technologie & Systemtechnik Aktiengesellschaft, Anlage 4/6
Lechen-Hinterberg

berechnet aus dem Verhiltnis der Nettoverschuldung zu Eigenkapital, hat sich von 154,6 % im Varjahr auf 146,9 %
verringert.

4.3, Geldflussrechnung

Die Teilergebnisse der Geldflussrechnung zeigen im mehrjdhrigen Vergleich folgende Werte (berechnet gemiR
Fachgutachten KFS/BW2 der dsterreichischen Kammer der Wirtschaftstreuhinder):

In MEUR 2018/19 2017/18 2016/17
Netto-Geldfluss aus laufender Geschiftstitigkeit 17,9 30,6 71,3
Netto-Geldfluss aus der Investitionstatigkeit -48,6 -89,4 -160,5
Netto-Geldfluss aus der Finanzierungstiitigkeit 156,5 228,5 27,0

Der Netto-Geldfluss aus laufender Geschaftstatigkeit ging im Geschéftsjahr 2018/19 auf EUR 17,9 Mio. (Vorjahr:
EUR 30,6 Mio.) zuriick. Der Riickgang resultierte in erster Linie aus Abweichungen bei Forderungen aus Lieferungen
und Leistungen, wo es im Vorjahr einen niedrigeren Mittelabfluss von EUR 9,8 Mio. gab. Im Geschiftsjahr 2018/19
resultierte ein Mittelabfluss von EUR 18,6 Mio.

Im Rahmen der Investitionstatigkeit der AT&S wurden im Geschéftsjahr 2018/19 insgesamt EUR 21,1 Mio. in immateri-
elle Verm@gensgegenstande und Sachanlagevermdgen netto investiert (Vorjahr: FUR 11,2 Mio.). Diese Auszahlungen,
die weitere Aufstockung von Gesellschafterdarlehen durch die Tochtergeselischaften sowie Auszahlungen fir die
Veranlagung von Finanzmitteln fiihrten im Wesentlichen zu dem Netto-Geldabfluss aus der Investitionstatigkeit von
EUR 48,6 Mio. {Vorjahr: EUR 89,4 Mio.).

Aus der Aufnahme eines Schuldscheindarlehens in HBhe von EUR 335,5 Mic., deren liquide Mittel teilweise zur
Optimierung bzw. Riickfihrung von héher verzinsten finanziellen Verbindlichkeiten verwendet wurden, resultierte ein
unter dem Vorjahr liegender Cash-Flow aus Finanzierung von EUR 156,5 Mio. {Vorjahr: EUR 228,5 Mic.).
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5. Forschung und Entwicklung

HIGHUIGHTS IM GESCHAFTSJAHR 2018/19

Fast alle der Aktivitaten von AT&S im Forschungs- und Entwicklungsbereich haben zum Ziel, den derzeit stattfindenden
Wandel in der Elektronikindustrie zu antizipieren und die sich dadurch ergebenden Chancen aufzugreifen und somit
Schritt for Schritt ,More than AT&S” zu werden. Die aktuell laufenden Projekte von AT&S suchen nach neuen Losungen
fiir:

Miniaturisierung/Gewichisreduktion: Gerdte werden immer kleiner, leichter und leistungsfihiger — AT&S kann und
muss die Grundlage daflir schaffen. AT&S arbeitet an neuen Technologien, welche die Dichte an Leiterziigen erhdhen
und die Dicke der Systeme verringern.

Integration von neuen und zusatzlichen Funktionen: Eiektronische Gerdte erfillen immer mehr Funkticnen — diese
werden meist durch zusdizliche Komponenten ermoglicht. Diese missen in kleinster Packungsdichte und héchster
Leistungsiahigkeit verbunden werden — idealerweise bei einer vereinfachten Wertschépfungsketie. AT&S erarbeitet
neue Konzepte zur effizienten Integration und Verbindung von elektronischen Komponenten.

Schnelle Signalleitung: In den nichsten Jahren wird es zu einem starken Anstieg an der zu verarbeitenden Datenmenge
kommen (z.B. 5G, autonomes Fahren). In den Entwicklungsprojekten aus diesem Bereich stellt AT&S sicher, dass die
Produkte die Signale schnell und verlustarm leiten.

Leistung und Leistungseffizienz: Energieeffiziente Mobilitat filhrt zu Elektrifizierung der Mobilitdt — mechanische
Losungen werden durch energlesparende elektronische Lasungen ersetzt. Die Projekte in diesem Bereich fokussieren
auf Systeme, die die optimale Stromversorgung bei geringsten elektrischen Verlusten erméglichen, grofe Leistungen
schalten und Gbertragen und in Zukunft vielleicht auch Energie gewinnen kénnen.

Durch die Verknappung der natirlichen Ressourcen muss AT&S effiziente und flexible Fertigung bei geringstem
Ressourcenverbrauch {Material, Wasser, CO,, etc.) sicherstellen. AT&S macht sich groffe Datenmengen nutzbar zur
Optimierung und Verbesserung von Produktionsprozessen, Produkteigenschaften und -qualitit, Integration neuer und
zusdtzlicher Schritte in die Wertschipfungskette und erarbeitet neue Ldsungen zum sparsamen Umgang mit Ressour-
cen in der Produktion.

innovationsrate nahe Rekordniveau, zahlreiche neue Schutzrechte

Bie Einfilhrung von sehr wichtigen Technclogien in den letzten Geschiftsjahren (z.B. mSAP und Substrate) hatte auch
Auswirkungen auf die Innovation Revenue Rate (IRR) im abgelaufenen Geschiftsjahr. AT&S erzielte mit 35,3 % die
zweithdchste IRR In seiner Unternehmensgeschichte. Mit der !RR wird die innovationskraft des Unternehmens
gemessen. Sie stellt den Anteil am Umsatz dar, den AT&S mit innovativen Produkten, die wihrend der letzten dref
lahre auf dem Markt eingeflihrt wurden, erzielt hat. AT&S setzt sich eine jihrliche IRR von mindestens 20 % zum Ziel.

Innovation Revenue Rate {IRR}
in%

40,4

35,3

21,8
19,6

2015/16 2016/17 2017/18 2018/19

Beruht dieser Erfolg noch sehr stark auf der Verflgharkeit der mSAP- und Substrattechnologie, hat AT&S in der
Entwicklung bereits die Weichen auf neue Applikationen gestellt, bei denen AT&S die Erkenntnisse seiner Entwickiungs-
felder als Technologiebausteine anwendet. Derzeit arbeitet AT&S an neuen Lésungen fiir Module (elektronische




AT & S Austria Technologie & Systemtechnik Aktiengesellschaft, Anlage 4/8
Leoben-Hinterberg

Einheiten fir spezifische Aufgaben, die mehrere Bauelemente miteinander verbinden), neuen Ldsungen fiir die
Leistungselektronik getrieben durch Entwicklungen in der e-Mobility und erarbeitet mit seinen Kunden Ldsungen fur
den neuen Mobilfunkstandard 5G.

innovationskraft und langfristige Wetthewerbsfahigkeit zeigen sich auch in der Anzahl und Qualitit der Patente.
Weltweit hat AT&S im Geschaftsjahr 2018/19 insgesamt 72 Schutzrechte neu zur Anmeldung eingereicht, Aktuell
kommt AT&S auf 286 Patentfamilien, die zu 279 erteilten Schutzrechten fithren, Das IP-Portfolio wird durch extern
erworbene Lizenzen — inshesendere im Bereich der Embedding-Technologie — weiter gestirkt.

Anzahl der erteilten Schigzrechte

279

258

312 227

15/1% 16/17 17/18 18/19

FEE-pufwand: 7,4 % vom Umsatz

Die Kosten flr die Forschungs- und Entwicklungsprojekte beliefen sich im Geschéaftsjahr 2018/19 auf EUR 75,7 Mio..
Dies entspricht einer Forschungsquote {d.h. in Relation zum Umsatz) von 7,4 % gegentiber 6,6 % im Vorjahr. Mit dieser
weiterhin hohen Forschungsquote sichert AT&S seine Position als Technologiefithrer auch fiir die kommenden Jahre
ab.

Forschungsquote
in Relation zum tUmsatz

12,5%

7.7% o 7,4%
,07

2015/18 2016/17 2017/18 2018/19

Effiziente F&E-Prozesse

Die Effizienz in der Entwicklung wird dadurch sichergestellt, dass AT&S global mit Kunden, Lieferanten und Forschungs-
einrichtungen eng zusammenarbeitet. Intern betreibt AT&S einen zweistufigen Innovationsprozess. In einem ersten
Schritt werden neuartige Konzepte entwickelt und die prinzipielle Machharkeit dieser Konzepte wird gezeigt. Dieser
Tatigkeitsbereich umfasst somit die angewandte Forschung und Technologieevaluierung. AnschlieRend ist es Aufgabe
der lokalen Abteilungen fiir Technologieentwicklung und -implementierung an den Standorten von AT&S (TDIl und
Engineering), die Prozesse und Produkte experimentell weiterzuentwickeln und in den bestehenden Produktionsablauf
2U integrieren.

Im abgelaufenen Geschifisjahr wurde begonnen die Entwickiungseinheit in Chongging zu einem weiteren Entwick-
lungszentrum auszubauen. Es wurden eine Prototypenlinie konzipiert und angeschafft, sowie die Maschinen fiir neue
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Prozesse erworben, die es ermdglichen, die Entwickiung speziell im Bereich Substrat und Advanced Packaging unter
Nutzung der Substrattechnclogie auf ein neues Niveau zu heben, Im Entwicklungszentrum Lechen, das auch weiterhin
die Zentrale in der Forschung der AT&S darstelit, werden neben Advanced Packaging Konzepten auch noch Konzepte
fur die Leistungselektronik und Hochfrequenzelektronik entwickelt.

Wesentliche Entwicklungsprojekte im Geschéftsjahr

Entwicklungs-Highlights waren im abgelaufenen Geschéftsjahr die ersten Projekte fiir den neuen Mobilkommunikati-
onsstandart 5G. Die erste Generation der 5G-Technologie, mit deren Einfithrung soeben begonnen wird, wird sich noch
in einem moderaten Funkfrequenzbereich von unter 5 GHz bewegen. Hier stellt neben neuen Antennensystemen vor
allem der Energieverbrauch der Systeme die Herausforderung dar, die geldst werden muss. In der zweiten Generation
ist es geplani, Funkfrequenzen aus dem mm-Wellenlangenbereich (25-30 GHz) zu verwenden. Hier missen ganzlich
neue Leiterplatten- und Verbindungssysteme entwickelt werden, um Verluste so klein wie méglich zu halten. In beiden
Bereichen arbeitet AT&S derzeit an unterschiedlichen Projekten.

Entwicklungen in der Leistungselektronik werden derzeit sehr stark von der Elektromaobilitit getrieben. AT&S entwi-
ckelt hier neuartige elektronische Systeme, die einen sehr geringen Energieverbrauch aufweisen und dariber hinaus
mit hohen Strémen und hohen Spannungen arbeiten kénnen. Dies gelingt durch den Finsatz der Embedding-
Technologie, durch die die Komponenten optimal gekdhlt und elektrisch verbunden werden kénnen. Das Resultat sind
elektrisch effiziente und sehr zuverldssige Systeme und Module.

Module (spezialisierte, elektronische Einheiten, die mehrere Bauelemente miteinander optimal verbinden) befinden
sich auch in dem Bereich der mobilen Kommunikation im Vormarsch. AT&S partizipiert an diesem Trend it neuartigen
Modulkonzepten, die auf der mSAP- und Substrattechnologie beruhen. Mit diesen Technologien und Konzepten des
LAl in One Package” konnen hochintegrierte und spezialisierte Module aufgebaut werden, die speziell bei Geraten
verwendet werden, die wenig Platz fiir die Elektronik haben.
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6. Standorte und Zweigniederlassungen

Der AT&S Konzern unterhélt aktuell sechs Produktionsstandorte, die auf unterschiedliche Technologien spezialisiert
sind.

LEOBEN UND FEHRING Die dsterreichischen Werke beliefern vor allem den eurcpiischen und zunehmend den
amerikanischen Markt. In Europa sind im Wesentlichen kurze Durchlaufzeiten, Spezialanwendungen sowie die Nihe
zum Kunden von groBer Bedeutung. Das Werk in Leoben setzte den in den vergangenen lahren begonnenen Weg der
Nischen- und Prototypenerzeugung weiterhin fort. in Leoben erfoigt unter anderem die Produktion der Embedding
Technologie. Das Werk in Fehring entwickelte sich im Berichtsjahr erfreulich. Durch eine verstirkte Fokussierung auf
spezifische Applikationen und Markte konnten sowohl Synergien mit anderen Standorten (Leoben und Nanjangud) als
auch eine Verbesserung des Preduktmixes erreicht werden. Die mit Ende des Geschiftsjahres 2017/18 eingeleitete
Erweiterung bzw. das technologische Upgrade des Werkes wurde im Geschéftsjahr 2018/19 weitgehend abgeschlos-
sen. Damit kénnen am Standort Fehring hochwertige Leiterplatten {HDI/HF-Technologie) fiir die Segmente Industrie,
Medizin und Automotive gefertigt werden,

SHANGHAI Der Standort Shanghai fertigt HDI-(High Density Interconnection)-Leiterplatten héchster Technologie in
GroBserien fir das Segment Mobile Devices & Substrates mit weitweiten Kunden. Der Standort war in der Lage, die
Nachfrage nach HDI- und mSAP-Leiterplatten erfolgreich zu bedienen, und konnte sich als fihrender Anbieter in der
neuesten Technologiegeneration etablieren. Das breite technologische Leistungsspektrum des Standortes wurde von
den Kanden sehr gut aufgenommen und der Standort war in den Monaten der Hochsaison durchgingig an der
Kaparitdtsgrenze. 2018/19 zeigte sich eine weiterhin hohe Nachfrage nach HDI-elterplatten, welche fir das Segment
Automotive, Industrial, Medical gefertigt wurden. Darilber hinaus wurde im abgelaufenen Geschaftsjahr die Embedding
Technologie erfolgreich implementiert und Shanghai ist kiinftig in der Lage, diese Technologie anzubieten, um vom
Trend zur Integration von aktiven und passiven Komponenten in der Leiterplatte zu profitieren.

CHONGQING Am Standort Chongging befinden sich zwei Werke fiir High-End Produkte. Das Werk filr 1C-Substrate
(Integrated Circuit Substrates) konnte im abgelaufenen Geschiftsjahr durch Effizienzverbesserungen die Produktion
weiter erhdhen und damit die gute Marktnachfrage bedienen. Um unsere Kunden weiterhin optimal zu versorgen,
wurde gegen Ende des Jahres mit dem Voliaushau des Substratwerkes begonnen. Im Werk fiir Mobile Anwendungen
werden High-End-mSAP Leiterplatten gefertigt. Im Geschiftsjahr 2018/19 wurde der Standort technologisch weiter-
entwickelt und wird kinftig auch in der Lage sein, Leiterplatten fir Module zu fertigen. Das Werk ist derzeit zu rund
50 % ausgebaut und kann daher in relativ kurzer Zeit seine Kapazitéten erhdhen, um kilnftige Bedarfssteigerungen zu
bedienen.

ANSAN Die sehr positive Entwicklung des Standortes in Korea konnte im Geschéftsjahr 2018/19 weiter fortgesetzt
werden. Neben der sehr guten Auslastung im Bereich Medizinprodukte fiir europdische und amerikanische Abnehmer
konnten auch substanzielle Mengen fir mobile Anwendungen gefertigt werden. Um die Cption einer Erweiterung des
Werkes zu sichern, wurden im Geschéftsjahr zwei Nachbargrundstiicke im Gesamtausma® von 3.305 Quadratmetern
erwaorben.

NANJANGUD Der Standort entwickelte sich im Geschaftsjahr 2018/19 weiter positiv. Die Effizienzsteigerung aus
operativen Verbesserungen und elne weitere Anhebung des Produktmix im Bereich héherwertiger Technologien
fuhrten zu einer leichten Umsatzsteigerung gegenliber dem Vorjahr. Im Geschaftsjahr 2018/19 konnte die Werkserwei-
terung bzw. das technologische Upgrade des Werkes nahezu abgeschlossen werden, so dass volle Kapazitaten fiir die
steigende Nachfrage nach Hochfrequenz-Leiterplaiten aus dem Automotive-Bereich zur Verfligung stehen.

HONGKONG Die in Hongkong ansdssige Gesellschaft ATRS Asia Pacific ist die Holdinggesellschaft fiir das Segment
Mobile Devices & Substrates — und damit fur die chinesischen Werke und die zugeordneten Vertriebsgesellschaften —
sowie Sitz des gruppenweiten Einkaufs dieses Segments. Die Nihe zu den CEMs der Kunden sowie zu den Lieferanten
ist ein Standortvorteil, der von den Geschéftspartnern sehr geschitzt wird.

Die Vertriebsservicegesellschaften in Amerika, Deutschland, Japan und Talwan konnten im Geschéaftsjahr 2018/19
weiterhin einen guten und engen Kontakt zu den Kunden sicherstellen.
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7. Kapitalanteilsstruktur und Angaben zu Gesellschafterrechten

Kapitalanteilsstrukiur und Angaben zu Gesellschafterrechten

Zum Bilanzstichtag 31. Méarz 2019 betrdgt das Grundkapita! der AT&S EUR 42.735.000 und besteht aus 38.850.000
Stiickaktien mit einem rechnerischen Nennwert von je EUR 1,10 pro Aktie. Das Stimmrecht in der Hauptversammiung
wird nach Stilckaktian ausgelGbt, wobei je eine Stiickaktie das Recht auf eine Stimme pewshrt. Sémtliche Aktien tauten

auf Inhaber.

Am 20. Dezember 2018 hat Dr. Hannes Androsch, Vorsitzender des Aufsichtsrats von AT&S, 202.095 Stiick Aktien der
AT&S verkauft. Die Androsch Privatstiftung, welche in enger Beziehung zu den AT&S-Aufsichtsriten Dr. Hannes
Androsch, Dr. Georg Riedl und Mag. Gerhard Pichler steht, hat diese 202.095 Stiick Aktien der AT&S gekauft. Die
Durchfithrung der Transaktion wurde ordnungsgem&R am 21. Dezember 2018 verdffentlicht. Der durchschnittliche
Preis je Aktie betrug EUR 19,09 und der Gesamtwert der damit verduBerten Aktien helief sich auf EUR 3.857.993,55.

Am 20. Dezember 2018 hat Dr. Hannes Androsch, Vorsitzender des Aufsichtsrats von AT&S, 277.346 Stiick Aktien der
AT&S verkauft. Die AIC Androsch International Management GmbH, welche in enger Beziehung zum AT&S-
Aufsichtsvorsitzenden Dr. Hannes Androsch steht, hat disse 277.346 Stuck Aktien der AT&S gekauft. Die Durchflihrung
der Transaktion wurde ordnungsgemal am 21. Dezember 2018 veréffentlicht. Der durchschnittliche Preis je Aktie
betrug EUR 19,09 und der Gesamtwert der damit verduBSerten Aktien belief sich auf EUR 5.294.535,14.

Die maRgebiichen direkten und indirekten Beteiligungen an der Konzernmuttergesellschaft AT & S Austria Technologie
& Systemtechnik Aktiengesellschaft, die zum Bilanzstichtag zumindest 10 % betragen, stellen sich wie folgt dar:

Aktien % Kapial % Stimmrechte
Dorflinger-Privatstiftung, . .
Karl-Waldbrunner-Platz 1, A-1210 Wien 6.902.380 1,77% 17,77 %
Androsch Privatstiftung, 6.819.337 17.55 % 17.55 %

Schotiengasse 10/12, A-1010 Wien

Zum Stichtag 31. Mérz 2019 befanden sich rund 64,68 % der Aktien im Streubesitz. AuBer den oben angefiihrten
Beteiligungen gab es keinen weiteren Aktionar, der mehr als 10 % der Stimmrechte an der AT&S hielt. Es gibt keine
Aktien mit besonderen Kontrollrechten. Es bestehen keine Beschrinkungen hinsichtlich der Ausilbung des Stimmrech-
tes durch Arbeitnehmer mit Kapitalbeteiligung.

Es gibt keine besoaderen Bestimmungen iiber die Erneanung und Abberufung der Mitglieder des Vorstands und
Aufsichtsrats.

Die Vertrage von allen Vorstianden enthalten eine ,Change of Control“-Klausel: Fiir den Fall, dass ein Aktionar an der
Gesellschaft durch das Halten von mindestens 30 % der Stimmrechte (einschlieRlich der thm nach Obernahmegesetz
zuzurechnenden Stimmrechte Dritter) die Kontrolle gem3B § 22 UbG an der Gesellschaft erworben hat oder die
Gesellschaft mit einem konzernfremden Rechtstriger verschmolzen wurde, es sei denn, der Wert des znderen
Rechtstrégers betrdgt ausweislich des vereinbarten Umtauschverhiltnisses weniger als 50 % des Werts der Gesell-
schaft, liegt ein sclcher Kontrollwechsel vor. In diesem Fall ist das Vorstandsmitglied berechtigt, innerhalb eines
Zeitraums von sechs Monaten nach Rechtskraft des Kontrollwechsels mit einer Frist von drei Monaten jeweils zum
Ende eines Kalendermonats sein Amt aus wichtigem Grund niederzulegen und den Vorstandsvertrag zu kiindigen
{»Sonderkiindigungsrecht”). Bei Auslibung des Sonderkiindigungsrechts oder bei einvernehmlicher Aufhebung des
Vorstandsvertrags innerhalb von sechs Monaten seit dem Kontroflwechsel hat das Vorstandsmitglied Anspruch auf
Abfindung seiner Vergiitungsanspriiche fiir die Restlaufzeit dieses Vorstandsvertrags, maximal aber in Héhe von drei
Jahresbruttobezligen, wobei anderweitige Vergltungsbestandteile nicht in die Bemessung des Abfindungsbetrages
einzubeziehen und davon ausgeschlossen sind,

Der Vorstand wurde durch die 20. Hauptversammlung am 3. Juli 2014 ermachtigt, bis zum 2. Juli 2019 das Grundkapital
der AT&S mit Zustimmung des Aufsichtsrates um bis zu EUR 21.367.500 durch Ausgabe von bis zu 19.425.000 neuen,
auf den Inhaber lautenden nennwertlosen Stiickaktien gegen Bareinlage oder Sacheinlage, einmal oder in mehreren
Tranchen, auch im Wege eines mittelbaren Bezugsangebots nach Ubernahme durch ein oder mehrere Kreditinstitute
gemal § 153 Abs. 6 AktG, zu erhéhen. Der Vorstand wurde ermichtigt, hierbei mit Zustimmung des Aufsichtsrats die
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niheren Ausgabebedingungen (insbesondere Ausgabebetrag, Gegenstand der Sacheinlage, Inhalt der Aktienrechie,
Ausschluss der Bezugsrechte etc.) festzulegen (genehmigtes Kapital). Der Aufsichtsrat wurde ermachtigt, Anderungen
der Satzung, die sich durch die Ausgabe von Aktien aus dem genehmigten Kapital ergeben, zu beschliefen. Die
Hauptversammfung hat auch beschlossen, die Satzung entsprechend diesem Beschluss in & 4 {Grundkapital) zu dndern.

Dariiber hinaus wurde in der 20, Hauptversammlung am 3. Juli 2014 die in der Hauptversammlung vom 7. Juli 2010
beschlossene Erméchtigung zur Ausgabe von Wandelschuldverschreibungen widerrufen und gleichzeitig der Vorstand
ermachtigt, mit Zustimmung des Aufsichtsrats bis zum 2. Juli 2019 einmalig oder mehrmals auf den Inhaber lautende
Wandelschuldverschreibungen im Gesamtnennbetrag von bis zu EUR 150.000.000 auszugeben und den Inhabern von
Wandelschuldverschreibungen Bezugs- und/cder Umtauschrechte auf bis zu 19.425.000 Stick neue, auf Inhaber
lautende nennwertlose Stiickaktien der Geselischaft nach MaRgabe der vom Vorstand festzutegenden Wandelschuid-
verschreibungsbedingungen zu gewshren. Auflerdem wurde in diesem Zusammenhang das Grundkapital der Gesell-
schaft gemaR § 159 Abs 2 Z 1 AktG um bis zu EUR 21.367.500 durch Ausgabe von bis zu 19.425.000 Stick neuen, auf
Inhaber lautenden Stickaktien bedingt erhéht. Diese bedingte Kapitalerhthung wird nur insoweit durchgefiihrt, als
Inhaber von auf Grundlage des Erméachtigungsbeschlusses der Hauptversammiung vom 3. Juli 2014 ausgegebenen
Wandelschuldverschreibungen von dem ihnen gewdhrten Umtausch- und/oder Bezugsrecht auf Aktien der Geselischaft
Gebrauch machen. Der Vorstand wurde weiters erméchtigt, mit Zustimmung des Aufsichtsrats die weiteren Einzelhei-
ten der Durchfihrung der bedingten Kapitalerhéhung festzusetzen {insbesondere Ausgabebetrag, Inhalt der Aktien-
rechte).

in Bezug auf die Lrhéhung des genehmigten Kapitals bzw. die bedingte Kapitalerhdhung ist folgende betragsmaRige
Determinierung, enisprechend den Beschilissen der 20. Hauptversammlung vom 3. Juli 2014, zu beachten: Bie Summe
aus (i) der Anzahl der nach den Bedingungen der Wandelschuldverschreibungen jeweils aus bedingtem Kapital aktuell
ausgegebenen oder potentiell auszugebenden Aktien und (i) der Anzahl der aus dem genehmigten Kapital ausgegebe-
nen Aktien darf die Zahl von insgesamt 19.425.000 nicht Gberschreiten {betragsmaBige Determinierung der Erméchti-
gungen).

Eigene Aktien

In der 23. ordentlichen Hauptversammiung vom 6. Juli 2017 wurde der Vorstand erneut ermachtigt, binnen 30
Monaten ab Beschlussfassung eigene Aktien im AusmaR von bis zu 10 % des Grundkapitals zu erwerben. Weiters wurde
der Vorstand fur die Dauer von finf Jahren, sohin bis einschlieRlich 5. Juli 2022, ermichtigt, mit Zustimmung des
Aufsichtsrats und chne weiteren Beschluss der Hauptversammiung eigene Aktien auch auf andere Art als {iber die
Borse oder durch ein éffentliches Angebot zu verduRern, inshesondere zur Bedienung von Mitarbeiteraktienoptionen,
Wandelschuldverschreibungen oder als Gegenleistung fir den Erwerb von Unternehmen bzw. sonstigen Vermogens-
werten und zu jedem sonstigen gesetzlich zulassigen Zweck 21 verwenden,

Zum 31. Marz 2019 halt der Konzern keine eigenen Aktien.
Es gibt keine auBerbilanziellen Geschifte zwischen der AT&S und ihren Tochtergesellschaften.

Die AT&S hat keine Kredite an Organmitglieder vergeben und ist auch keine Haftungsverhéltnisse zu deren Gunsten
eingegangen.

Der Corporate Governance Bericht der Gesellschaft nach § 243b UGB ist unter http://www.ats.net/de/unternehmen/
corporate-governance/berichte/ abrufbar,
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8. Chancen und Risikcmanagement

STRUKTUR UND INSTRUMENTE

Das Chancen- und Risikomanagement ist im AT&S Konzern eine wichtige Voraussetzung unternehmerischen Handelns.
Mit dem Ziel, den Unternehmenswert zu steigern, werden nicht nur Chancen wahrgenommen, sondern auch Risiken
eingegangen. Da Entscheidungen normalerweise unter Unsicherheit getroffen werden, ist es die Aufgabe des Risiko-
managements, mogliche positive cder negative Abweichungen frihzeitig zu erkennen und proaktiv zu steuern. Daher
betreibt AT&S, gemil OCGK-Anforderung, ein konzernweites Risikomanagement (RM) und gemil COSO-Standard ein
Internes Kontrollsystem (IKS) sowie eine am lA-Standard orientierte interne Revision.

Organisatorisch fallen das Risikomanagement, das Interne Kontrollsystem und die interne Revision in die Verantwor-
tung des Finanzverstands. Der Group Risk Manager berichtet dem Gesamtvorstand einmal monatlich in einer Vor-
standssitzung. Die Einbindung des Aufsichtsrats erfolgt im Rahmen der zumindest zweimal jihrlich stattfindenden
Sitzungen des Prifungsausschusses. Die Funktionsfahigkeit des Risikomanagementsystems wird jahrlich im Zuge der
Jahresabschlussprisfung durch den Wirtschaftsprifer gemaR Regel 83 OCGK beurteilt.

Der in Abb, 1 dargestellte Risikomanagementprozess wird mindestens zweimal jshrlich durchlaufen.

Berichterstattiung
Uberwachung

Steyerunp

Abb. 1: AT&S Risikomanagementprozess

identifikation
Bawertung

Aggregation

Risikostrategie:  definiert  mit  Vorstand  und  Process-
veraniwortiichen.

Ristkoldentifikation: konzernweite Abfrage mit anschliefender
Bewertung. Unverzitgliche Meldung never signifikanter Risiken
(=3}

Risikobewertung: konzernweit einheitiche Bewerturg aller
Risiken  hinsichtlich  monetirer  Auswirkung,  Eintritts-
wahrscheinlichkeil  und  resultierendem  Riskorsting  von
1 (niedrig)— 6 {kritisch).

Aggregation & Berichtswesen: Aggregation und regelmiifige
Berichterstattung an Yorstand und Prifunpsausschuss Ober alle
signifikanten Risiken (Risikalevel =3} durch den Risikomanager.
Risikeminderung & Oberwachung: genmaf definlerter Barichis-
und Entscheidungsebene {nach Risikolevel s, Abb. 2}
Risikomanagementsoftware: konzernwelt flir Risiken & IKS-
Kartrallen,

Die Risikosteusrung erfolgt gemaR Risikostrategie und Risikoappetit auf der dem entsprechenden Risikolevel zugeord-
neten Hierarchieebene {siehe Abb. 2).

Aufsichtsrat

Vorstand
BL-Management
2 Werks-Manhagement

1 Prozess Management

N
N

K5

Risikoexposure & Risikalevel: Die AT&S Risikolevels werden vom
operativen CF sowie der Eigenkapitalquote abgeleitet und sind
ein indikator far die Risikotrapfihigket des Konzerns.

IKS & RM: Steuerung von Prozessrisiken (Risikolevel 1-2) mithilfe
des Internen Kontrollsystems. Auf Gruppenebene relevante
Risiken {Risiknleyvel =3y wearden (ber den
Risikamanagementprozess gesteuert und berichtet.

Risikominderung:  Kiare  Zuweisung  von  zustdndigen
Entscheidungsebenan nach Risikolevel (s, links).

RM: Risikomanagement; 1XS: Internes Kontrollsystem; BU; Business Unit

Abb. 2: AT&S Risikolevels und Risikosteuerung
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RISIKOMANAGEMENT IN 2018/19

trn Geschéaftsjshr 2018/19 lag der Fokus des Risikomanagements auf der Anpassung der Risikotragfihigkeit sowie der
Weiterentwicklung der Instrumente zur Risikobewertung. Die in Abb. 2 ersichtlichen Risikolevels wurden um eine Stufe
6 erweitert. Ziel dieser Anpassung war die Sicherstellung einer sofortigen Berichterstattung an den Aufsichtsrat tiber
signifikante Anderungen der Risikoposition.

Zusdtzlich zu laufenden kontinuierlichen VerbesserungsmaBnahmen im Internen Kontrollsystem (IKS) wurde im
Geschaftsjahr 2018/18 mit der Evaluierung der Anschaffung einer softwarebasierten GRC-Lésung begonnen. Ziel dieser
Weiterentwicklung ist eine engere Verkntipfung der Governance-, Risk- und Compliance-Prozesse sowie die Nutzung
von Synergien.

Grundsatzlich sind die Risiken, Ungewissheiten und Chancen der Gruppe von den weltweiten Entwickiungen am
Leiterplatten- und Substratmarkt sowie der eigenen operativen Performance abhingig. fine Ubersicht der AT&S
Risikokategorien, wesentlicher Einzelrisiken, Ristkominderungsmafnahmen und der erwarteten Risikotendenz in den
kommenden Geschéftsjahren ist in Abb. 3 dargestellt und wird in der Folge genauer erliutert,

Risikokategorie Woesentliche Risiken & Chancen Tendenz Risikominderung & Chancenrealisierung
Verkaufspreisentwickiung - Konsequenter Fokus auf High-end Technologien & Zielapplikationen
Strategie Kapazitdtsauslastung @ - Kundennahe und frohzeitige Kundenkontakte
& Technologische Entwickiung - Technologieentwicktungsprojekte & Technologie Roadmap
Investitionen - Markianalyse, Strategieprifung und -anpassung
Markt- und Segmententwickiung - Aushatarcierte Segmentportfolios und Diversion des Kundenportfolios
Markt Entwickiung Schliissetkunden = - Neukundenakguisition & Anteilsteigerung bei bestehenden Kunden
Verkaufsstrategie und Umsetzung - Konsequente Akquisition von definterten Zelapplikationen
Entwicktung Einkaufspreise - Besthaffungsstrategie {Verhandlung, Altakation, technische Anderungen})
Aeschaffung % R . X R
Single Source Rislko - Lieferanten Risikobewerturg & Mutti-Sourcing
Verlust von vertraulichen Informationen - Erhdhung des Sicherheitslevels durch die implementierung eines
Informationssicherheitmanagementsystams {150 27001)
Umfeld Katastrophen, Brandfall ="
mie atastrophen, Bra -interne & externe Audits, Natfallibungen
Palitisches Risiko - Business continulty Btanagement, Versicherung
Quatitatsperfarmance - Black Belt Programm, laufende QualitatsverbesserungsmaRrabmen
. Geistiges Eigentum Uy - Kontinuierlicher Ausbau und Absicherung des IP Portfolio
Operativ X
Projektmanagement - Konsequentes Projektmanagement
Batriebskosten - Kostenreduktions- und Effidienzstel gerungsprogramme an slien Standorten
Qrganisation Verlust von Schlosselkraften 4 - Mitarbeiterbindung, Stellvertreterregelung & Nachfolgepfanung
Wechselkursrisiko - natiriiches FX Hedging durch langfristige CF Planurg
Finanz Finanzierung & Liquiditst 'Y -langfristige Finanzerungs- und Liquiditatsplanung, Zinsswaps
Steuerristka - kontinuierliche Compliance Uberprtifung mit Steuergesetzgebungen
Wertberichtigungen - Projektcontralling; impairment Tests; Strategieprifung und -anpassung

FX: Foreign Exchange; CF: Cashflow
Abb. 3: AT&S Risikokategorien, wesentliche Einzelrisiken, Risikotendenz und RisikominderungsmaRnahmen

STRATEGIE

investitionsrisiken

Um Wachstumspotenziale zu nutzen und konkurrenzfihig zu bleiben, hat AT&S wesentliche Investitionen in neue
Technologien (IC-Substrate) sowie in die Weiterentwicklung und den Kapazititsausbau bestehender Technologien
getatigt (SLP, mSAP, HBDI) und wird diese auch kiinftig tatigen. Damit die technologisch Rihrende Position auch in
Zukunft gefestigt werden kann, werden in Chongging Investitionen fiir die zweite Ausbaustufe des Werks | getitigt.

Falsch eingeschatzte technologische Entwicklungen, Veranderungen in der Nachfrage, Einschrénkungen durch Patente
Dritter, negative Preisentwickiungen, kundenspezifische Technologien, kiirzere Technologiezyklen oder Probleme bei
der technischen Umsetzung kdnnen die Werthaltigkeit solcher Investitionen maRgeblich negativ beeintriichtigen. Dies
kann insbesondere das Substratgeschift, die Produktionskapazititen fir mSAP-Technologie in Shanghai und
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Chongging, die Kapazititserweiterung fiir Hochfrequenzleiterplatten in Nanjangud und Fehring und genereil alle
bestehenden Geschaftsaktivititen von AT&S betreffen. Bei Vorliegen entsprechender Indikatoren finden anlassbezogen
Uberprifungen der Werthaltigkeit dieser Investitionen statt, welche aufgrund der hohen getitigten Investitionen zu
einem entsprechend hohen Abschreibungshedarf fihren kénnten.

Wettbewerbsrisiken

Durch den ktaren Fokus auf das Hightech-Segment, gepaart mit hichsten Qualititsstandards und konsequenter Kosten-
kontrolle konnte AT&S im Technologiesegment HDI (High Density Interconnect) dem intensiven Wetthewerb, am Marke
vorhandenen Uberkapazititen und der permanenten ,Kommodifizierung” mit entsprechender Margenreduktion in
diesern Bereich bislang erfolgreich entgegenwirken. Ergidnzend dazu wurde der Einsatz der HDI-Technolegie gezielt und
erfolgreich von der Anwendung fiir Smartphones und andere mobile Endgeréte auf weitere Anwendungen wie zum
Beispiel fUr die Automotive Industrie Gbertragen. Das technologische Upgrade von Teilen der HDI-Linien auf die mSAP-
Technologie gewdhrieistet die Ubertragung der HDI-Wettbewerbsvorteile auf die nichste Technologiegeneration.
Kundenseitige Verzdgerungen beim Umstieg auf die neue Technologie sowie volatile Marktentwicklungen kénnen
Herzusforderungen fiir AT&S darstellen und zu Angebotsiiberhang, Uberkapazititen und fehlenden Auslastungen
fuhren,

Die Chancen der dsterreichischen Werke von AT&S liegen in der hohen Flexibilitat, den hohen Qualitdisstandards und
der Fahigkeit, sich sehr schnell auf wechselnde Spezifikationen und Technologien einzusteilen. Diese Fihigkeit ist
insbesondere im Industrie-Segment, das van unterschiedlichen Technologieanforderungen seitens einer Vielzahl von
Kunden geprégt ist, eine unabdingbare Notwendigkeit, um gegeniiber den Mitbewerbern bestehen zu kénnen. Um
diesen Vorsprung von AT&S abzusichern, werden in enger Kooperation mit den Kunden laufend neue Technologien
und Projekte vorangetrieben.

Neue technische Entwicklungen und Oberkapazititen am Markt stellen AT&S im Geschéftsbhereich IC-Substrate vor
groBe Herausforderungen. Die Fokussierung auf ein hdherwertiges Produktportfolio sowie die erfolgreiche Umsetzung
von geplanten XKostenreduktionen sind wesentlich fiir diesen Geschiftsbereich, Der Markt fir IC-Substrate wird stark
durch technologische Anderungen beeinflusst. Die Entwicklung neuer Technologien dient zur Minderung des Marktrisi-
kos von [C-Substraten. Jedoch beinhaltet dieser technologische Fortschritt das afigemeine Risiko von neuen Technolo-
gieentwicklungen,

Wettbewerbsrisiken ergeben sich auch durch potenzielle Qualitdtssteigerungen und technologische Fortschritte in
Lindern mit niedrigeren Produktionskosten. Dies konnte dazu fihren, dass inshesondere die AT&S Standorte in
Gsterreich, aber auch andere Produktionsstandorte, etwa in Siidkorea und China, an Wettbewerbsfahigkeit verlieren
kénnten.

Zusétzlich kénnte ein schwierigeres Marktumfeld im Geschéftsjahr 2019/20 die Ergebnisse der Gruppe beeintrichtigen.
Stagnierende Smartphone-Verkiufe, Nachfrageschwachen im Bereich Automotive sowie nachteilige Marktentwicklun-
gen in den (brigen Kernsegmenten kdnnten zu einem Umsatzriickgang filhren, Fine positive Marktentwicklung kénnte
im Gegensatz dazu auch gesteigerte Geschiftschancen und berproportionale Wachstumschancen bieten. Die breit
gefacherte Aufstellung von AT&S in den Segmenten Mobile Devices & Substrates sowie Automotive, Industrial, Medical
kann durch deren unterschiedliche Produktionszyklen Marktrisiken teifweise abfedern.

MARKT

Potenzieller Verlust von Schltsselkunden

AT&S hat es durch fortgeschrittene Fertigungstechnologien und hohe Qualititsstandards geschafit, sich als veridssli-
cher Anbieter fir einige der weltweit namhaftesten Abnehmer in der Elektronikindustrie zu etablieren. Aufgrund der
Fokussierung auf High-End-Technriologie ist die Zahl der Abnehmer auf die Technologiefithrer beschrinkt. Die Umsitze
mit den fnf grofiten Kunden tragen 64 % zum Gesamtumsatz bei. Die mittlerweile langfristigen Geschiftsbeziehungen
mit diesen Kunden bieten auch in Zukunft gute Chancen. Allerdings birgt die Konzentration auch Risiken im Falle einer
signifikanten Reduktion der Geschdftsvolumina oder Profitabilitét bei diesen Kunden. Besonders kritisch ist dies bei den
IC-Substraten und mSAP. Die faufende Verbesserung der Wettbewerbsfihigkeit von AT&S als auch die Erweiterung der
Kundenbasis sowie die ErschlieBung neuer Produkte sind daher von grofer Bedeutung fiir eine schnelle Kempensation
von negativen Entwicklungen bei einzelnen wesentlichen Kunden.

BESCHAFFUNG

Einkaufspreise
Preisschwankungen flir Energie sowie Rohmaterial {Gold, Kupfer, Laminate) kdnnen sich kurzfristig sowohl positiv als
auch negativ auf erzielbare Margen auswirken. Die steigenden Rohmaterialpreise im Geschéftsjahr 2018/19 konnten
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durch die gezielte Umsetzung der Beschaffungsstrategie zum Teil abgefedert werden. Aufgrund der Marktentwicklung
wird auch im kommenden Geschéaftsjahr mit steigenden Rohmaterialpreisen gerechnet.

tieferanten

Um die Abhdngigkeit von einzelnen Lieferanten zu reduzieren, zielt die Sourcing-Strategie von AT&S auf eine klar
diversifizierte und breite Basis von sorgfiltlg ausgewshlten Bezugsquellen ab. Zu wesentlichen Schliissellieferanten mit
besonderem Know-how und Wettbewerbsfahigkeit bestehen langjahrige stabile Lieferanten-Kunden-Beziehungen. Um
Lieferengpassen varzubeugen, betreibt AT&S ein konsequentes Lieferantenrisikomanagement unter Beriicksichtigung
von regionalen Clusterrisiken, unterschiedlichen Versorgungswegen und alternativen Beschaffungsméglichkeiten.
Kundenspezifikationen konnen die verwendeten Rohmaterialien nur auf bestimmte Lieferanten beschrinken, weshalb
eine Abhdngigkeit flr AT&S entstehen kann. Mit wenigen Ausnahmen, beispielsweise im Bereich IC-Substrate und ECP,
fiir welche eine kleinere Lieferantenbasis vorhanden ist, gibt es aber in der Regel alternative Lieferantenoptionen, um
Versorgungsrisiken zu hegegnen,

UMFELD

Standortrisiken

Der weitaus Uberwiegende Teil der operativen Titigkeiten von AT&S ist auBerhalb von Osterreich, insbesondere in
China, angesiedelt. Dies kénnte AT&S dem Risike von potenziellen rechtlichen Unsicherheiten, staatlichen Eingriffen,
Handelsbeschrankungen und politischen Unruhen aussetzen. Weiters kann unabhingig davon jede Produktionsstitte
disruptiven Ereignissen wie zum Beispiel Feuer, Naturkatastrophen, kriegerischen Akten, Versorgungsengpissen oder
anderen Elementarereignissen ausgesetzt sein. Die Kindigung von Landnutzungsrechten, Genehmigungen oder
Leasingvertragen bestimmter Werke kénnte die Produktionstitigkeit der Gruppe ebenfalls erheblich negativ beeinflus-
sen.

Um die Auswirkungen solcher Risiken zu minimieren, hat der Konzern ein Business-Continuity-Management etabliert,
Zusdtzlich betreibt AT&S ein aktives Versicherungsmanagement, in Abwégung der Risiken und der entsprechenden
Kosten. Es wurden fir ein Unternehmen dieser GroBe Ubliche Versicherungspolizzen abgeschlossen, sofern solche zu
vertretbaren Kosten im Verhaftnis zu den drohenden Risiken verfigbar sind.

Politische Risiken

Die Elektronikindustrie wird charakterisiert durch stark integrierte, transnationale Lieferketten, welche auf dem freien
Handel von Waren und Dienstleistungen basieren. Mégliche Schutzzollpolitik oder steigende politische Spannungen
kénnen zu Diskontinuitdten in der Lieferkette sowie zu Wettbewerbsvorteilen fiir Konkurrenten in spezifischen Landern
filhren.

In Europa bestehen derzeit Unsicherheiten betreffend den Austritt GroBbritanniens aus der Europaischen Union. AT&S
hat nur wenige Geschiéftsbeziehungen mit Kunden und Lieferanten, deren Sitz in GroRbritannien liegt. Dennoch
wurden aufgrund der bestehenden Unsicherheiten MaRnahmen von AT&S vorgenommen, um einen reibungslosen
Abtauf der Supply Chain gewdhrleisten zu kénnen. Enger Kundenkontakt, der Aufbau von lagerbestinden sowie die
Vorbereitung von internen Systemen auf mogliche Austrittsszenarien zdhlen zu den getroffenen Vorkehrungen.
Nichtsdestotrotz kénnen Auswirkungen des Austritts GroBbritanniens auf die europdische Wirtschaft auch die
Geschaftsentwicklung von AT&S beeinflussen.

Aufgrund des latenten Handelskonflikts zwischen den USA und China werden Strafzélle auf Importe von bestimmten
Gltern in beiden Ldndern eingehoben. Aus derzeitiger Sicht ist AT&S von dem Handelskonflikt nur unwesentlich
betroffen, da die Weiterverarbeitung der Produkie zum GroRteil in China erfalgt. Dennoch ist ein laufendes Monitoring
der betroffenen Giiter notwendig. Welters kdnnen die makrotkonomischen Entwicklungen aufgrund des Handelskon-
flikts einen negativen Einfluss auf die Geschifte von AT&S haben.

Compliance

Die Anderung regulatorischer Anforderungen, wie Verbote spezieller Prozesse oder Materialien, kénnte zu einem
Anstieg der Produktionskosten fithren. Bei Verletzung von Vertraulichkeitsanforderungen von Kundenseite oder durch
den Bruch gesetzlicher Bestimmungen kénnten AT&S erhebliche Strafzahlungen drohen. AT&S hat organisatorische
MafBnahmen zur Verhinderung des Eintritts bzw. zur Minimierung von Compliance-Risiken getroffen und baut diese
laufend aus. Grundsdtzlich verfolgt AT&S eine ,Zero-Tolerance-Politik” gegenliber Compliance-VerstoRen und erwartet
eine 100 %ige Einhaltung aller geltenden Gesetze und Regulierungen von allen Mitarbeitern. Das Governance, Risk &
Compliance Committee {,GRC Committee”) hat die Identifizierung und Minderung potenziell relevanter Compliance-
und Governance-Risikerr zum Ziel. Weiters hat AT&S die Whistleblowing-Plattform ,We Care” eingefiihrt, welche es
Mitarbeitern und externen Personen erméglicht, potenzielle Compliance-VerstoRe zu melden.

L
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Betrugsfalie, Datensicherhelt und Cybercrime

Um Betrugsversuchen wie bisher erfolgreich begegnen zu kénnen, wurden die internen Kontrollen in den letzten
Geschéftsjahren weiter intensiviert und die Sensibilisierung der Mitarbeiter hinsichtlich solcher Betrugsschemata
erhéht. Zusdtzlich arbeitet AT&S kontinuierlich am weiteren Ausbau der Daten- und Informationssicherheit. Im
Geschéftsjahr 2018/19 wurde ein Projekt zum Thema ,EU-Datenschutz-Grundverordnung” umgesetzt. Durch die
Analyse der unternehmensinternen Prozesse hinsichtlich der Verwendung von personenbezogenen Datan wurden
erforderliche MalRnahmen erhoben und implementiert, um den Schutz sensibler Daten zu gewihrleisten. Ein weiterer
Fokus im Geschéftsjahr 2018/15 lag auf dem Aufbau eines Informationssicherheitsmanagementsystems {ISMS),
welches an den europdischen Standorten auch nach 1SO 27001 zertifiziert wurde, Durch die Orientierung an internati-
onalen IT-Standards wird ein sicherer Umgang und angemessener Zugang zu Informationen gewdhrleistet, sowie
zuveridssige Systeme zur Verfligung gestellt. Die Zertifizierung von weiteren AT&S Standorten ist geplant,

OPERATIV

Quealitdts- und Ueferperformance

Wie bisher wird eine hohe Produktqualitat, Liefertreue und Servicequalitét auch in Zukunft eine Chance bieten, um sich
von Mitbewerbern zu differenzieren und entsprechende Wachstumschancen wahrzunehmen. Andererseits muss AT&S,
inshesondere wichtigen Kunden, teilweise auch substanzielle vertragliche Zusagen, beispielsweise hinsichtlich Kapazi-
tatsreserven und Mengengarantien, Termintreue und Qualititsperformance geben. Technische Defekte und Mange! in
der Qualitit sowie Schwierigkeiten bei der Lieferung von Produkten oder die Nichtbereitsteflung von zugesagten
Mengengarantien kénnten AT&S Gewahrleistungs- und Schadenersatzanspriichen sowie Vertragsstrafen aussetzen. Im
Maohbile Device Business kdnnen Qualitdtsmangel zur Liefersperre von bestimmten Teilenummern filhren. Solche
Liefersperren kénnen, auch wenn die Qualitdtsmingel nicht durch den Produktionsprozess der AT&S, sondern
innerhalb der Lieferkette verursacht wurden, erhebliche Umsatzriickginge zur Folge haben. Substanzielle Qualitits-
méngel kdnnten auch Rickrufaktionen und den Verlust vor Kunden nach sich ziehen, AT&S unterhilt ein entsprechen-
des Qualitdts- und Planungswesen, um mangelnde Produktqualitit und Planungsfehler sowie negative Folgen daraus
nach Moglichkeit auszuschlieBen bzw. zu minimieren. Um eine hohe Produktqualitit sicherstellen zu kdnnen, erfGlit
AT&S nicht nur aligemeine internationale Qualititsstandards {ISO 9001}, sondern auch weiterfiihrende Standards fiir
Automobil, Luftfahrt und Medizintechnik. Weiters ist AT&S grundsatzlich — unter Berlcksichtigung von Deckungsaus-
schlissen beziehungsweise iiblichen Deckungslimits — im Rahmen einer {erweiterten) Produkthafipflichtversicherung
gegen Produkthaftpflichtrisiken abgesichert,

Geistiges Eigentum

Durch eigene Entwicklungen, Zusammenarbeit mit Kooperaticnspartnern und Investitionen ist es die Intention von
AT&S, Chancen zu nutzen, geistiges Eigentum zu erlangen und zusdtzlich Zugang zu chancenreichen Patenten zu
bekommen. Risiken ergeben sich, sollte AT&S es verabsidumen, das geistige Figentum zu sichern, und dadurch
Mitbewerber in die Lage versetzen, diese Technologien zu nutzen. Rechisstreitigkeiten (ber geistiges Eigentum
k&nnten AT&S davon abhalten, in Streit stehende Technologien zu nutzen oder zu verkaufen. Weiters kénnen Rechts-
streitigkeiten Gber die missbriuchliche Verwendung van fremdem geistigem Eigentum erhebliche finanzielle Belastun-
gen nach sich ziehen,

Technologie- und Projektentwicklung

Durch den Kapazitdtsauf- und -ausbau fur IC-Substrate und mSAP-Technologie in Chongging ergeben sich angesichts
des erheblichen Investitionsvolumens fir den Standort Chongging spezifische Risiken. Komplikationen beim Vorantrei-
ben der technologischen Entwicklung und der Projektumsetzung kénnen die Geschiftsentwicklung sowie die beste-
henden finanziellen und administrativen Ressourcen erheblich befasten, Der Fokus im kommenden Geschiftsjahr liegt
bei der kontinuierlichen Performanceverbesserung der Substratproduktion und auf der Durchfithrung der zweiten
Ausbaustufe des Werk | in Chongging.

Kostenkontrolie

Kontinuierliche Kostenreduktion und Effizienzsteigerung in alten Geschiftsbereichen sind wesentlich fiir die Profitabili-
tit der Gruppe. Sollten KostenreduktionsmaBnahmen und Performancesteigerungen nicht wie geplant umsetzbar sein
{oder kdnnen Kosten nicht an Kunden weitergegeben werden), kann sich das negativ auf die Wetthewerbsfshigkeit des
Konzerns auswirken,

ORGANISATION

Mitarbeiter

Die koilektive Industrieerfahrung und Managementexpertise der Mitarbeiter der AT&S Gruppe sind ein Fundament zur
Nutzung zukinftiger Chancen. Die Geschaftsentwicklung von AT&S kénnte negativ beeinflusst werden, wenn leitende
Angestellte das Beschaftigungsverhaltnis mit AT&S beenden oder AT&S nicht in der Lage wire, weiterhin hochqualifi-
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zierte Mitarbeiter in allen Bereichen der Wertschépfung zu rekrutieren und diese langfristig an die Firma zu binden.
AT&S arbeitet kontinuierlich an Strategien, um Schllsselarbeitskréfte zu halten, zusitzliche wertvolle Mitarbeiter zu
rekrutieren und die Fahigkeiten der Mitarbeiter weiter auszubauen,

FINANZ

Wechselkursristken

Wechselkursschwankungen von EUR, RMB und USD — sowie in geringerem AusmaB von JPY, KRW und INR — kénnen
signifikant positive oder negative Auswirkungen auf die Ergebnisse der Gruppe haben. Zur Mirimierung dieser Effekte
verfolgt die Gruppe eine natiirliche Absicherungsstrategie durch die Herstellung gegenliaufiger Cashflow-Strome in den
jeweiligen Wahrungen. Aufgrund der hohen Investitionen der letzten Jahre in China ergeben sich wesentliche Wih-
rungsrisiken aus dem RMB, welche das Eigenkapital der Gruppe erhdhen oder verringern kénnten. Eine Absicherung
dieses Risikos ware mit hohen Kosten verbunden und wird nicht durchgefiihrt.

Finanzierung und Liguiditét

Zur Sicherstellung des Finanzierungsbedarfs der Expansionsstrategie verfolgt die Gruppe eine langfristige Finanzie-
rungs- und Liguiditdtsplanung. Negative Entwickiungen im Geschiftsverlauf, signifikante Abweichungen von Annahmen
in Business Cases, Wechselkursschwankungen oder Wertberichtigungen kénnen fedoch zu einem Verfehlen der
angestrebten Eigenkapitalquoten bzw. des Verhiltnisses von Nettoverschuidung zu EBITDA und in der Folge zusatzli-
chem Finanzierungsbedarf unter erschwerten Bedingungen und héheren Kosten oder dem Verlust bestehender
Finanzierungsmoglichkeiten fithren. Die Absicherung von Zinsrisiken erfolgt fiir die gesamte Gruppe zentral durch
Group Treasury, teilweise {ber entsprechende Finanzinstrumente.

Beziglich der Bereiche Finanzierungsrisiko, Liquiditdtsrisiko, Kreditrisiko sowie Wechselkursrisiko wird weiters auf
Erluterung 19 ,Zusétzliche Angaben zu Finanzinstrumenten” im Anhang zum Konzernahschluss varwiesen,

Steuerliche Ristken

Die Gesellschaft ist global tatig und unterliegt somit unterschiedlichen Steuersystemen. Solange die Voraussetzungen
fir die Bildung elner Ricksteliung oder Verhindlichkeit nicht gegeben sind, werden nationale wie auch internationaie
Steuerrisiken unter Finanzrisiken subsumiert und entsprechend Gberwacht. Das derzeit wesentliche Steuerrisiko
betrifft die Gesellschaft in Indien. Um zukiinftige Steuerrisiken zu minimieren, Uberpriaft der Konzern laufend die
Compliance mit naticnalen Steuergesetzgebungen und internationalen Richtlinien wie, z.B. den BEPS (,Base Erosion
and Profit Shifting”}-Richtlinien der OECD. Trotz des Bestrebens von AT&S, alle steuerlichen Gesetze und Vorschriften
etnzuhazlten, besteht ein Risiko von unterschiediichen Auslegungen und Interpretationen internationaler Transaktionen
in verschiedenen Lindern, welche zu einer Doppelbesteuerung und zusétzlichen Steuerbelastungen filhren kénnten.
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9. Internes Kontroll- und Risikomanagementsystem im Hinblick auf das Rechnungswesen

Das rechnungslegungsbezogene Interne Kontrollsystem und Risikemanagement ist integrierter Bestandteil des
konzernweiten Risikomanagementsystems. In Anlehnung an das Rahmenkonzept von COS0O (The Committee of
Sponsoring Organizations of the Treadway Commission) werden unter dem Begriff des unternehmensweiten Risikoma-
nagements das eigentliche Risikomanagement sowie das Interne Kontrollsystem {IKS) subsumiert. Die wesentlichen
Merkmale des Risikomanagements, des Internen Kontrollsystems sowie der internen Revision von AT&S sind in einem
konzernweiten Risikomanagement- und Revisionshandbuch festgehalten.

Die Dokumentation der internen Kontrollen {Geschaftsprozesse, Risiken, KontrolimaRBnahmen und Verantwortiiche)
erfolgt grundsatzlich in Form von Kontrollmatrizen, die in einer zentralen Managementdatenbank archiviert werden.
Das rechnungslegungsbezogene Interne Kontrollsystem beinhaltet dabei die Grundsitze, Verfahren und MaRnahmen
zur Sicherung der OrdnungsméBigkeit der Rechnungslegung im Sinne der beschriebenen Kantrollziele fiir die Finanzbe-
richterstattung.

Die Prozesse der Rechnungslegung sind in gesonderten Verfahrensanweisungen dokurmnentiert. Diese sind konzernweit
einheitlich ausgestaltet und werden in einem standardisierten Dokumentationsformat abgebildet. Aus den spezifischen
lokalen Regelungen resultieren zusdtzlich Anforderungen an die Rechnungslegungsprozesse, Die Grundlagen der
Rechnungslegung und Berichterstattung sind in den Prozessbeschreibungen und weiters in ausfihrlichen Verfahrens-
anweisungen dokumentiert, welche ebenfalls im zentralen Management Manual archiviert sind. Dariiber hinaus
werden Arbeitshehelfe zu Bewertungsidufen, Bilanzierungsvorgingen und organisatorischen Erfordernissen im
Zusammenhang mit den Rechnungslegungs- und Jahresabschlussprozessen ersteflt und laufend aktualisiert. Die
Terminplanungen erfolgen im Einklarg mit den Konzernerfordernissen.

Die interne Finanzberichterstattung erfolgt menatlich als Bestandteil der Konzernberichterstattung, wobei die Finanz-
informationen durch die Organisationseinheit Corporate Accounting und Corporate Controlling Oberpriift und
analysiert werden. Die monatliche Soll-Ist-Abweichung mit entsprechender Kommentierung der Segment- bzw.
Werksergebnisse sowie des Gesellschaftsergebnisses wird intern an die Filhrungskrafte und an die Miglieder des
Aufsichtsrats berichtet.

Die jdbrliche Budgeterstellung erfolgt durch die Organisationseinheit Corporate Controlling. Auf Basis der Quartalser-
gebnisse und aktuellen Planungsinformationen werden unterjihrig quartalsweise Vorschaurechnungen (Forecasts) fiir
das verbleibende Geschiftsjahr erstellt. Die Vorschaurechnungen mit Kommentierung zum Budgetvergleich und
Darstellungen zur Auswirkung von Chancen und Risiken bis Geschiftsjahresende werden an den Aufsichtsrat berichtet.
Neben der regelméfigen Berichterstattung werden Mehrjahresplanungen, projekibezogene Finanzinformationen oder
Berechnungen liber Investitionsvorhaben aufbereitet und an den Aufsichtsrat ibermittelt.

10. Nichtfinanzielle Leistungsindikatoren

Die Gesellschaft ist gemaB § 243b Abs.6 UGB von der Pflicht zur Erstellung einer nichtfinanzieilen Erklirung im
Lagebericht befreit, da ein gesonderter nichtfinanzieller Bericht erstelit wird. Dieser nichtfinanzielie Bericht ist dem
Geschaftsbericht 2018/19 als gesondertes Kapitel beigefigt.
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11. Ausblick

Globale Konjunktur tritbt sich ein

Ubereinstimmende Vorhersagen von IMF, Weltbank und einer Reihe von Marktforschungsfirmen signalisierten zuletzz
eine deutliche Eintriibung der globalen Konjunktur. Die WTO sieht das weltweite Wachstum des Bruttoinlandsprodukts
fiir 2019 und 2020 nur mehr bei 2,6 % Iim Vergleich zu 2,9 % im Jahr 2018 (WTC 4/2019), wobei in Asien (inkl. China}
riur ein kleiner Wachstumsriickgang von 4,3 % (2018) bis 2020 auf 4,0 % erwartet wird. Hauptursache des Rickgangs ist
ein gemaR Konjunkturzyklus erwarteter Abschwung, der derzeit durch Handelskonflikte verstarkt wird,

Ausblick 2019/20

Basierend auf der seit der zweiten Jahreshilfte 2018/19 sichtbaren Nachfrageschwéche in den Bereichen Smartphone,
Automotive und Industrie, dem fortwihrend volatilen Marktumfeld und der geringen Visibilitdt, ist zu Jahresbeginn
2019/20 weiterhin eine hohe Unsicherheit im Markt zu verzeichnen. AT&S konnte diese Entwicklung durch das gut
diversifizierte Produkt-, Technologie- und Kundenportfclio sowie Gber einen erfolgreichen Einstieg in das IC-Substrate-
Geschift abfedern.

In Anbetracht dieses Marktumfelds geht der Vorstand zundchst von einer auf Jahresbasis stabilen Umsatzentwicklung
und einer EBITDA-Marge in der Bandbreite entsprechend der Mittelfrist-Guidance von 20 und 25 % aus. Voraussetzung
daflir ist, dass sich die Rahmenbedingungen {Wirtschaftspofitik und Wechselkurse) nicht wesentlich verschlechtern.
Neben der im Jahresverlauf dblichen Saisonalitét wird insbesondere ein durch die Marktunsicherheit belastetes erstes
Halbjahr erwartet,

investitionstatigkeit im Geschéftsjshr 2019/20

Aus dem bereits kommunizierten und im Geschéftsjahr 2018/19 gestarteten Ausbau der Kapazitéten im Bereich der IC-
Substrate werden in der laufenden Pericde rund EUR 80 Mio. zahlungswirksam. Flr Basisinvestitionen (Erhaltung und
Technologie-Upgrades) ist ein Volumen zwischen EUR 80 und 100 Mio. geplant. Abhéngig von der Marktentwicklung
konnen zusatzlich EUR 100 Mio. fir Kapazitéts- und Technologieerweiterungen schlagend werden.
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Bestéitigungsvermerk

Bericht zum Jahresabschluss
Priiffungsurteil

Wir haben den Jahresabschluss der AT & S Austria Technologie & Systemtechnik Aktiengesell-
schaft, Leoben-Hinterberg, bestehend aus der Bilanz zum 31. Mérz 2019, der Gewinn- und Ver-
lustrechnung fiir das an diesem Stichtag endende Geschéftsjahr und dem Anhang, gepriift.

Nach unserer Beurteilung entspricht der beigefiigte Jahresabschiuss den gesetzlichen Vorschrif-
ten und vermittelt ein méglichst getreues Bild der Vermégens- und Finanzlage zum 31, Mérz
2019 sowie der Ertragslage der Gesellschaft fiir das an diesem Stichtag endende Geschéftsjahr
in Ubereinstimmung mit den &sterreichischen unternehmensrechtlichen Vorschriften.

Grundlage fiir das Priifungsurteil

Wir haben unsere Abschlusspriifung in Ubereinstimmung mit der EU-Verordnung Nr. 537/2014
(im Folgenden EU-VO) und mit den &sterreichischen Grundsiitzen ordnungsméliger Ab-
schlusspriifung durchgefithrt. Diese Grundsitze erfordern die Anwendung der International
Standards on Auditing (ISA). Unsere Verantwortlichkeiten nach diesen Vorschriften und Stan-
dards sind im Abschnitt ,,Verantwortlichkeiten des Abschlusspriifers fiir die Priifung des Jahres-
abschlusses” unseres Bestétigungsvermerks weitergehend beschrieben, Wir sind von der Gesell-
schaft unabhéngig in Ubereinstimmung mit den ésterreichischen unterneéhmensrechtlichen und
berufsrechtlichen Vorschriften, und wir haben unsere sonstigen beruflichen Pflichten in Uber-
einstimmung mit diesen Anforderungen erfiillt. Wir sind der Auffassung, dass die von uns er-
langten Priffungsnachweise ausreichend und geeignet sind, um als Grundlage fiir unser Prii-
fungsurteil zu dienen.

Besonders wichtige Priifungssachverhalte

Besonders wichtige Priifungssachverhalte sind solche Sachverhalte, die nach unserem pflicht-
geméfen Ermessen am bedeutsamsten fiir unsere Priifung des Jahresabschlusses des Geschafts-
jahres waren, Diese Sachverhalte wurden im Zusammenhang mit unserer Priifung des Jahres-
abschlusses als Ganzem und bei der Bildung unseres Priifungsurteils hierzu ber{icksichtigt, und
wir geben kein gesondertes Priifungsurteil zu diesen Sachverhalten ab.

Unsere Darstellung dieser besonders wichtigen Priifungssachverhalte haben wir wie folgt struk-
turiert:

e Sachverhalt

e Priiferisches Vorgehen und Erkenntnisse
e Verweis auf weitergehende Informationen
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Aktive latente Steuern aus Verlustvortridgen und sonstigen abzugsfiahigen temporéren
Differenzen

Sachverhalt

Die AT & S Austria Technologie & Systemtechnik Aktiengesellschaft, Leoben-Hinterberg,
weist in der Bilanz zum 31. Marz 2019 aktive latente Steuern in Hoéhe von TEUR 27.798
(Vorjahr: TEUR 23.937) aus. Diese setzen sich aus aktiven latenten Steuern aus tempora-
ren Differenzen in Héhe von TEUR 5.300 und aktiven latenten Steuern aus steuerlichen
Verlustvortrigen in Hohe von TEUR 22.498 zusammen. Im Rahmen der Bewertung wurde
der giiltige Steuersatz von 25 % angewendet, GemaR § 198 Abs. 9 UGB kénnen fiir kiinfti-
ge steuerliche Anspriiche aus steuerlichen Verlustvortragen aktive latente Steuern in dem
Ausmaf} angesetzt werden, in dem ausreichende passive latente Steuern vorhanden sind
oder soweit tiberzeugende substantielle Hinweise vorliegen, dass ein ausreichendes zu ver-
steuerndes Ergebnis in Zukunft zur Verfiigung stehen wird. Basierend auf der vorhandenen
Planung wurden zum 31, Méarz 2019 fiir samtliche bestehenden Verlustvortrdge in Hohe
von TEUR 89.992 latente Steuern aktiviert. Im Vorjahr wurden fiir steuerliche Verlustvor-
triige in Hohe von TEUR 81.790 aktive latente Steuern angesetzt. Fiir steuerliche Verlust-
vortrige in Hohe von TEUR 57.789 wurden im Vorjahr keine latenten Steuern gebildet, da
von einer Realisierbarkeit in absehbarer Zeit nicht auszugehen war.

Die Beurteilung des beschriebenen Sachverhalts ist sowohl ermessensbehaftet als auch mit
Schitzunsicherheiten verbunden und beinhaltet damit das Risiko einer wesentlichen Fehl-
darstellung im Jahresabschluss und stellt aus diesem Grund einen besonders wichtigen
Priifungssachverhalt dar.

Priiferisches Vorgehen und Erkenntnisse
Wir haben:

- den Prozess zur Berechnung der laufenden und latenten Steuern erhoben,

- die Berechnung der laufenden und latenten Steuern auf rechnerische Richtigkeit iiber-
priift sowie die fiir die Ermittlung der temporaren Differenzen zugrundeliegenden Da-
ten abgestimmyt,

- uns das Vorhandensein und die Richtigkeit der Verlustvortriige durch Einholung von
Steuerberaterschreiben bestétigen lassen,

- die bilanziellen Annahmen zur Verwertbarkeit der Verlustvortrige und abzugsfahigen
temporiren Differenzen analysiert und in Stichproben nachvoilzogen,

- die Darstellung und die Erlduterungen im Anhang gepriift.

Die vorgenommene Aktivierung von latenten Steuern aus Verlustvortrégen und sonstigen
abzugsfihigen temporéren Differenzen erscheint uns begriindet und der Héhe nach ver-
tretbar,

Verweis auf weitergehende Informationen
Wir verweisen zu weitergehenden Informationen auf den Anhang der Gesellschaft Punkt

3.4. beziiglich der Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden sowie Punkt 4.5. beziiglich er-
lauternder Darstellungen inklusive der Entwicklung der aktiven latenten Steuern.
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Verantwortlichkeiten der gesetzlichen Vertreter und des Priifungsausschusses fiir den
Jahresabschluss

Die gesetzlichen Vertreter sind verantwortlich fiir die Aufstellung des Jahresabschlusses und
dafiir, dass dieser in Ubereinstimmung mit den §sterreichischen unternehmensrechtlichen Vor-
schriften ein méglichst getreues Bild der Vermogens-, Finanz- und Ertragslage der Gesellschaft
vermittelt. Ferner sind die gesetzlichen Vertreter verantwortlich fiir die internen Kontrollen, die
sie als notwendig erachten, um die Aufstellung eines Jahresabschlusses zu ermdglichen, der frei
von wesentlichen - beabsichtigten oder unbeabsichtigten - falschen Darstellungen ist.

Bei der Aufstellung des Jahresabschlusses sind die gesetzlichen Vertreter dafiir verantwortlich,
die Fahigkeit der Gesellschaft zur Fortfithrung der Unternehmenstétighkeit zu beurteilen, Sach-
verhalte im Zusammenhang mit der Fortfiihrung der Unternehmenstatigkeit — sofern einschld-
gig — anzugeben, sowie dafiir, den Rechnungslegungsgrundsatz der Fortfithrung der Unter-
nehmenstitigkeit anzuwenden, es sei denn, die gesetzlichen Vertreter beabsichtigen, entweder
die Gesellschaft zu liquidieren oder die Unternehmenstitigkeit einzustellen, oder haben keine
realistische Alternative dazu.

Der Priifungsausschuss ist verantwortlich fiir die Uberwachung des Rechnungslegungsprozes-
ses der Gesellschaft.

Verantwortlichkeiten des Abschlusspriifers fiir die Priifung des Jahresabschlusses

Unsere Ziele sind, hinreichende Sicherheit dariiber zu erlangen, ob der Jahresabschluss als
Ganzes frei von wesentlichen — beabsichtigten oder unbeabsichtigten - falschen Darstellungen
ist, und einen Bestitigungsvermerk zu erteilen, der unser Priifungsurteil beinhaltet. Hinrei-
chende Sicherheit ist ein hohes Maf an Sicherheit, aber keine Garantie dafiir, dass eine in
Ubereinstimmung mit der EU-VO und mit den dsterreichischen Grundsétzen ordnungsmélRiger
Abschlusspriifung, die die Anwendung der ISA erfordern, durchgefiihrte Abschlusspriifung eine
wesentliche falsche Darstellung, falls eine solche vorliegt, stets aufdeckt. Falsche Darstellungen
kénnen aus dolosen Handlungen oder Irrtitmern resultieren und werden als wesentlich angese-
hen, wenn von ihnen einzeln oder insgesamt verniinftigerweise erwartet werden konnte, dass
sie die auf der Grundlage dieses Jahresabschlusses getroffenen wirtschaftlichen Entscheidun-
gen von Nutzern beeinflussen.

Als Teil einer Abschlusspriifung in Ubereinstimmung mit der EU-VO und mit den dsterreichi-
schen Grundsétzen ordnungsmiBiger Abschlusspriifung, die die Anwendung der ISA erfordern,
{iben wir wihrend der gesamten Abschlusspriifung pflichtgeméfes Ermessen aus und bewah-
ren eine kritische Grundhaltung.

Dartiber hinaus giit:

e Wir identifizieren und beurteilen die Risiken wesentlicher — beabsichtigter oder unbeab-
sichtigter — falscher Darstellungen im Abschluss, planen Priifungshandlungen als Reaktion
auf diese Risiken, fiihren sie durch und erlangen Priifungsnachweise, die ausreichend und
geeignet sind, um als Grundlage fiir unser Priifungsurteil zu dienen. Das Risiko, dass aus
dolosen Handlungen resultierende wesentliche falsche Darstellungen nicht aufgedeckt
werden, ist hoher als ein aus Irrtiimern resultierendes, da dolose Handlungen betriigeri-
sches Zusammenwirken, Filschungen, beabsichtigte Unvollstindigkeiten, irrefiihrende
Darstellungen oder das AuRerkraftsetzen interner Kontrollen beinhalten kénnen.
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e  Wir gewinnen ein Verstindnis von dem fiir die Abschlusspriifung relevanten internen Kon-
trollsystem, um Priifungshandlungen zu planen, die unter den gegebenen Umstianden an-
gemessen sind, jedoch nicht mit dem Ziel, ein Priifungsurteil zur Wirksamkeit des internen
Kontrollsystems der Gesellschaft abzugeben.

e Wir beurteilen die Angemessenheit der von den gesetzlichen Vertretern angewandten
Rechnungslegungsmethoden sowie die Vertretbarkeit der von den gesetzlichen Vertretern
dargestellten geschatzten Werte in der Rechnungslegung und damit zusammenhingende
Angaben,

e  Wir ziehen Schlussfolgerungen iiber die Angemessenheit der Anwendung des Rechnungs-
legungsgrundsatzes der Fortfithrung der Unternehmenstétigkeit durch die gesetzlichen
Vertreter sowie, auf der Grundlage der erlangten Priifungsnachweise, ob eine wesentliche
Unsicherheit im Zusammenhang mit Ereignissen oder Gegebenheiten besteht, die erhebli-
che Zweifel an der Fihigkeit der Gesellschaft zur Fortfithrung der Unternehmenstatigkeit
aufwerfen kann. Falls wir die Schlussfolgerung ziehen, dass eine wesentliche Unsicherheit
besteht, sind wir verpflichtet, in unserem Bestatigungsvermerk auf die dazugehdrigen An-
gaben im Jahresabschluss aufmerksam zu machen oder, falls diese Angaben unangemessen
sind, unser Priifungsurteil zu modifizieren. Wir ziehen unsere Schlussfolgerungen auf der
Grundlage der bis zum Datum unseres Bestitigungsvermerks erlangten Pritfungsnachwei-
se. Zukiinftige Ereignisse oder Gegebenheiten kénnen jedoch die Abkehr der Gesellschaft
von der Fortfithrung der Unternehmenstitigkeit zur Folge haben.

o Wir beurteilen die Gesamtdarstellung, den Aufbau und den Inhalt des Jahresabschlusses
einschlieRlich der Angaben sowie ob der Jahresabschluss die zugrunde liegenden Ge-
schaftsvorfille und Ereignisse in einer Weise wiedergibt, dass ein méglichst getreues Bild
erreicht wird.

Wir tauschen uns mit dem Priifungsausschuss unter anderem iiber den geplanten Umfang und
die geplante zeitliche Einteilung der Abschlussprufung sowie {iber bedeutsame Priifungsfest-
stellungen, einschlieRlich etwaiger bedeutsamer Méngel im internen Kontrollsystem, die wir
withrend unserer Abschlusspriifung erkennen, aus.

Wir geben dem Priifungsausschuss auch eine Erklarung ab, dass wir die relevanten beruflichen
Verhaltensanforderungen zur Unabhéngigkeit eingehalten haben, und tauschen uns mit ihm
iiber alle Beziehungen und sonstigen Sachverhalte aus, von denen verniinftigerweise ange-
nomimen werden kann, dass sie sich auf unsere Unabh#ingigkeit und - sofern einschlagig — da-
mit zusammenhingende Schutzmafnahmen auswirken.

Wir bestimmen von den Sachverhalten, iiber die wir uns mit dem Priifungsausschuss ausge-
tauscht haben, diejenigen Sachverhalte, die am bedeutsamsten fiir die Priifung des Jahresab-
schiusses des Geschiftsjahres waren und daher die besonders wichtigen Priifungssachverhalte
sind. Wir beschreiben diese Sachverhalte in unserem Bestétigungsvermerk, es sei denn, Gesetze
oder andere Rechtsvorschriften schlielen die 6ffentliche Angabe des Sachverhalts aus oder wir
bestimmen in duRerst seltenen Fillen, dass ein Sachverhalt nicht in unserem Bestatigungsver-
merk mitgeteilt werden sollte, weil verniinftigerweise erwartet wird, dass die negativen Folgen
einer solchen Mitteilung deren Vorteile fiir das 6ffentliche Interesse iibersteigen wiirden.
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Sonstige gesetzliche und andere rechtliche Anforderungen
Bericht zum Lagebericht

Der Lagebericht ist auf Grund der dsterreichischen unternehmensrechtlichen Vorschriften da-
rauf zu priifen, ob er mit dem Jahresabschluss in Einklang steht und ob er nach den geltenden
rechtlichen Anforderungen aufgestellt wurde.

Die gesetzlichen Vertreter sind verantwortlich fiir die Aufstellung des Lageberichts in Uberein-
stimmung mit den dsterreichischen unternehmensrechtlichen Vorschriften.

Wir haben unsere Priifung in Ubereinstimmung mit den Berufsgrundsitzen zur Priifung des
Lageberichts durchgefiihrt.

Urteil

Nach unserer Beurteilung ist der Lagebericht nach den geltenden rechtlichen Anforderungen
aufgestellt worden, enthélt zutreffende Angaben nach § 243a UGB und steht in Einklang mit
dem Jahresabschluss.

Erkldrung

Angesichts der bei der Priifung des Jahresabschlusses gewonnenen Erkenntnisse und des ge-
wonnenen Verstindnisses {iber die Gesellschaft und ihr Umfeld wurden wesentliche fehlerhafte
Angaben im Lagebericht nicht festgestellt.

Sonstige Informationen

Die gesetzlichen Vertreter sind fiir die sonstigen Informationen verantwortlich. Die sonstigen
Informationen beinhalten alle Informationen im Geschiéftsbericht, ausgenommen den Jahres-
abschluss, den Lagebericht und den Bestitigungsvermerk. Der Geschéftsbericht wird uns vo-
raussichtlich nach dem Datum des Bestitigungsvermerks zur Verfligung gestellt, -

Unser Priifungsurteil zum Jahresabschluss deckt diese sonstigen Informationen nicht ab, und
wir werden keine Art der Zusicherung darauf abgeben.

In Verbindung mit unserer Priifung des Jahresabschlusses ist es unsere Verantwortung, diese
sonstigen Informationen zu lesen, sobald diese vorhanden sind, und abzuwégen, ob sie ange-
sichts des bei der Priiffung gewonnenen Verstindnisses wesentlich in Widerspruch zum Jahres-
abschluss stehen oder sonst wesentlich falsch dargestellt erscheinen.
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Zusitzliche Angaben nach Artikel 10 der EU-VO
Wir wurden von der Hauptversammlung am 5, Juli 2018 als Abschlusspriifer gewdhlt. In der |
Folge wurden wir vom Aufsichtsrat beauftragt. Wir sind seit mehr als 20 Jahren Abschluss-

priifer der Gesellschaft.

Wir erkliren, dass das Priifungsurteil im Abschnitt ,Bericht zum Jahresabschluss” mit dem zu-
satzlichen Bericht an den Priifungsausschuss nach Artikel 11 der EU-VO in Einklang steht.

Wir erkliren, dass wir keine verbotenen Nichtpriifungsleistungen (Artikel 5 Abs. 1 der EU-VO)
erbracht haben und dass wir bei der Durchfithrung der Abschlusspriifung unsere Unabhingig-
keit von der gepriiften Gesellschaft gewahrt haben.

Auftragsverantwortlicher Wirtschaftspriifer

Der fiir die Abschlusspriifung auftragsverantwortliche Wirtschaftspriifer ist Herr Mag. Jlirgen
Schauer.

Wien, den 16, Mai 2019

PwC Wirtschaftspriifung GmbH

Wirtgchaftspriifer

Die Versffentlichung oder Weitergabe des Jahresabschlusses mit unserem Bestitigungsvermerk darf nur
in der von uns bestiitigten Fassung erfolgen. Dieser Bestitigungsvermerk bezieht sich ausschliefflich auf
den deutschsprachigen und vollstindigen Jahresabschluss samt Lagebericht. Fiir abweichende Fassungen
sind die Vorschrifren des § 281 Abs. 2 UGB zu beachten.

0.0884259.003/RRON




Bildmarke des Amtssiegels gemaf §13 Absatz 2 Notariatsordnung.

BILDLICHE DARSTELLUNG DER BEURKUNDUNGSSIGNATUR

Signator Mag. Jirgen Rauchwarter
offentliche/r Notar/in

Datum/Zeit-UTC | 2019-10-02T09:58:48Z

Aussteller-Zertifikat | a-sign-Premium-Sig-02

Serien-Nr. 374283903

Prufinformation | Informationen zur Priifung der elektronischen Signatur finden Sie unter: http://
www.notar.at/de/.



Amtssiegel


		juergen.rauchwarter@notar.at
	2019-10-02T11:58:48+0200
	N103506-3
	Jürgen Rauchwarter
	elektronische Beurkundungssignatur




